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Der Tag naht heran, an welchem das 
deutſche Volk wiederum die Entſcheidung treffen 
oll, welchen Parteien und welchen Männern die 

Vertretung der höchſten Intereſſen des Vater⸗ 
(andes anzuvertrauen iſt. 
In den Wahlen des Jahres 1887 bekundete 
die Mehrheit der Wähler den feſten Willen, den 
jeden im Innern aufrecht zu erhalten, un 
nöthige Konflikte mit der Reichsregierung zu ver⸗ 
iten, die für die Sicherung des Friedens nach 
außen, wie für die llnabhängigkeit, Ehre und 
achtſtelkung des Reiches unerläßlichen Mittel 
willigen und auf dieſer geſicherten Grund 
age unter voller Aufrechthaltung aller beſtehen⸗ 
en freiheitlichen Einrichtungen und Volksrechte 
5 Politik fortſchreitender fozinfer Reformen 
urchzuführen. Der damals gewählte Reichstag 
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Nicht minder fruchtbar war die Thätigkeit 
des Reichstages auf dem Gebiete wirthſchaftlicher 
und ſozialer Reformen. Wir brauchen nur hin 

. auf die Verabſchiedung des Genoſſen 
ſchaftsgeſetzes, auf die Ausdehnung der Wohl 
thaten der Unfallverſicherung auf weitere große 
Berufskreiſe, endlich auf das hochbedeulſame 
undlegende Geſetz, welches zum erſten Mal in 
der Geſchichte mehr als 11 Millionen Arbeiter 
für den Fall der Invalidität und des Alters feſte 


Nebensrenten ſichert. 
Alle ſchon bei den letzten Wahlen von den 
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Feier des Geburtstag 
ihre Rückwirkung ge 


r 2 


erſten Mal des Kaiſe 
neuen Form der 


e chtigten 
gi onopolen, find dagegen zu 
Schanden geworden und werden in Zuknuft 
keinen Glauben mehr finden. a 
Die aus dem Reichstage ſelbſt beantragte 
Verlängerung der Wahlperiode auf 5 Jahre ent- 
pricht dem bei faſt allen, auch den freieſten 
Ölfern beſtehenden Brauche, wird den parla- 
mentariſchen Einfluß verſtärken, die planmäßige 
edigung der Geſchäfte erleichtern und in einem 
nde mit jo vielen politiſchen und anderen 
Wahlen als eine Wohlthat im Intereſſe des 
inneren Friedens empfunden werden. g 
Die freiheitlichen Einrichtungen könnten nur 
dann in Gefahr kommen, wenn die gemäßigten 
uffaſſungen von bürgerlicher Freiheit, deren 
usdruck fie find, und deren eutſchiedene Ver⸗ 
treter wir ſeit Jahrzehnten waren, ihre Geltung 
5 Al verlören. Sie ſind heute von Niemand 
roht. 
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. Wahrhaft bedroht aber und gefährdet iſt die verwandten. 
letzige, ſtetig fortſchreitende Entwickelung Deutſch⸗ 
lands durch den Anſturm der verbündeten Geg⸗ 
ner. Dieſen Anſturm zurückzuweiſen tft heute 

ie vor drei Jahren die gemeinſame Aufgabe 
aller Parteien, welche, gleichviel ob von liberalen 
eder konſervativen Grundanſchauungen beſtimmt, 
davon durchdrungen ſind, daß in der Gegenwart 

— einmüthiges ee era ſtaats⸗ 

tenden it mit einer ſtarken, gerechten 
2» wohlwollenden Regierung doppelt Ua 
55 iſt. Auf dieſem Wege allein iſt das deulſche 
eich begründet, trotz aller Schwierigkeiten aus⸗ 
ebaut und zu ſeiner heutigen Machtſtellung und 
Zlüthe gelangt. Mögen die deutſchen Wabler 
dies wohl beherzigen und ſich nicht verwirren 
laſſen durch die Lockruſe oder die Schreckgeſpenſter, 
welche von einer Vereinigung von Gegnern aus⸗ 
gehen, die unter ſich geſpalten, nur verneinen, 

Anuaichts gemeinſames ſchaffen könnten und das 

d0deeutſche Staatsſchiff bald wieder auf Klippen 
und Sandbänke führen würden. 
Dem nächſten Reichstage ſind große gewal⸗ 

Aufgaben geſtellt. 

Er ſoll vor allem die Einheit des Rechts 

2 ch die Schaffung eines den heutigen Rechts⸗ 

buſchauungen eutſprechenden bürgerlichen Geſetz⸗ 

uchs in deutſcher Sprache vollenden. Er ſoll 
erk der ſozialen Reform, das der treuen 
ache e des farjerlichen Enkels übergebene Ver⸗ 

"er des großen Gründers des deitichen 
keiches, ſeines erſten Kaiſers, ausbauen, un er 

gi Berück boot hun der Leiſtungsfähigkeit von 

Landwirthſchaft, Jnduſtrie und Gewerbe, in be⸗ 

beudere im Weltbewerb mit dem Auslande. Die 

Beſtrebungen zur Erweiterung und Durchfüh⸗ 
kung eines angemeſſenen Schutzes der Arbeiter 
Wie ſolche von dem geſammten Rei ider⸗ 
bol ) en Reichstage wider: 
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und die dazu wirklich unerläßlichen 
mittel den Regierungen zu gewähren. 
ferne an der auswärtigen Politik werden wir auch 
N in der bewährten Leitung unſeres Reichs⸗ th 
folgen. Ihr verdanken wir vor allem G 
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Stettiner Jeitun 


Sicherung ihrer Erwerbsthätigkeit gethan hat, 


nicht minder die Theilnahme Deutſchlauds an 
den europäiſchen Beſtrebungen zur Verbreitung 
chriſtlicher Kultur in Afrika und zur Unter⸗ 
drückung des Sklavenhandels befördern, 

Die großen außerordentlichen Bewilligungen 
für beſſere Ausrüſtung unſeres Heeres haben im 
Weſentlichen ihren Abſchluß gefunden. Es iſt ſomit 


Erhöhung der Gehalte der unteren und mittleren 
Reichsbeamten Bedacht zu nehmen. 


munalſteuern behufs gerechterer Heranziehung der 
großen Einkommen und entſprechender Eutlaſtung 


Aufgabe der Einzelſtaaten. 5 
Dieſe und andere Reformen ſind nur er⸗ 
reichbar mit einem Reichstage, deſſen Mehrheit, 


ſätzlicher Oppoſition, unbefangen und unabhängig 
die Vorlagen der Reichsregierungen prüft und 


aller Vaterlandsfreunde. 
Partei, für das Vaterland rufen wir unſere 


thne. Es iſt Eure, es iſt die Sache des deut⸗ 


einigt Euch, bezeichnet den Mann Eures Ver⸗ 
trauens im Vereine mit den uns nahe ſtehenden 
Parteien, wirkt belehrend durch Wort und Schrift. 
Yaffet Euch leiten durch die großen vaterländiſchen 


So wird auch diesmal aus der Wahlurne 
eine Mehrheit hervorgehen, welche jeden Rück⸗ 
ſchritt zurückweiſt, fortſchreitende Reformen durch⸗ 


unter allen Volksklaſſen erhält und befeſtigt, in 
allen Wechſelfällen der Zukunft aber ſtarke Bürg⸗ 


Berlin, 26. Jauuar 180. 


eigniſſe des Monats Januar hatten auch auf die 


ſehlte am heutigen Tage die große feierliche Be⸗ 
wegung, die man ſouſt bei dieſer Feier wahr⸗ 
nehmen kouute, im alten Palais ſowohl, als im 
königlichen Schloſſe, wo im vorigen Jahre zum 


gegangenem Gottesdienſt 
trüben Erinnerungen der letzten Zeit erhielten 
ein Gegengewicht in der Erſcheinung des Kaiſers 
mit ſeinem vollkommenen 
ergehen, ſeinem friſchen jugendlichen Ausſehen und 


die wohlthuend ſich allen Denen mittheilte, die 
ſchen an dieſem Morgen dem 


Der Geburtstagstiſch war in dem Verbin⸗ 
zwiſchen den Gemächern bes Kaiſers 


dem mittleren größeren Fenſter, das nach der 
Breiteuſtraße geht. Er war mit den Gaben der 
Liebe, der Freundſchaft und Verehrung voll und 
über bedeckt; ein wahrer Frühlin 
ſelben. Ihre Majeſtät die Kaiſerin hatte ihn bes 
eſchmückt, dann waren Gaben von 
Friedrich da, von der Königin von 
Großbritannien, von den Geſchwiſtern und An⸗ 
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Holſtein, der Kronprinz, die 


Uniform des Leib» Ö 
Kurz vor 9 Uhr empfing der 
ſeines Hauptquartiers, die als Gegengabe i 
Wünſche theils mit Beförderungen, theils mit 


ſaal begeben, wo ſich ſämmtliche Fürſtlichleiten 
vereinigt hatten. Neben den ſchon Genannten 
Ihre königl. Hoheiten der Großherzog und die 
Großherzogin von Baden, Prinz und Prinzeſſin 
Friedrich Leopold, Pal 
Prinz und Prinzeſſin A 


Anhalt, Prinz Friedrich Karl von Heſſen, Herzog 
und De Johann Albrecht von Mecklenburg- 


achſen⸗Meiningen, Prinz Albert von Sachſen⸗ 
Altenburg, Prinz Albert von Schleswig⸗Holſtein⸗ 
Sonderburg⸗Glücksburg, Erbprinz und Erbprin⸗ 


Erbprinz und Erbprinzeſſin von Reuß 
Prinz Karl Auton von Hohenzollern. 
liche fürſtliche Damen, die Kaiſerin 
Viktoria voran, waren in weißen Toiletten er⸗ 
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Trauer, Prinzeſſin Friedrich Leopold in Violett. von 
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etwas länger der Empfang der Miniſter. 
ihrer Spie war der iR Reichskanzler in Be 
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verein für eine Chriſtbeſcheerung nach deutſcher 
Art Sorge getragen; geſchmückte Orangenbäume 
vertraten dort die Stelle der nordiſchen Tanne. 

— Das Herrenhaus hatte in der vorigen 
Seſſion die Petitionen einiger Gemeinden um 
Anerkennung des Rechts auf Wahl ihres Ele⸗ 
mentarlehrer⸗Perſonals der Staatsregierung zur 
Erwägung überwieſen. Wie nun aus der ſoeben 
bekanntgegebenen Ueberſicht der von der letzteren 
gefaßten Entſchließungen auf Anträge und Reſolu⸗ 
tionen des Herrenhauſes hervorgeht, glaubt die 
Staatsregierung in dieſer Frage ihren prin⸗ 
zipiellen Standpunkt ſeſthalten zu ſollen. Es iſt 
jedoch Anordnung getroffen worden, daß die Ge⸗ 
meindebehörden vor jeder Ernennung von Lehr⸗ 
perſonen gehört und ihre Vorſchläge nach Mög⸗ 
lichkeit berückſichtigt werden. 

— Unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten 
Fürſten von Bismarck fand am Sonntag eine 
mehrſtündige Sitzung des preußiſchen Staats⸗ 
miniſteriums ſtatt. 

— Dem vom Landeseiſenbahnrathe in ſeiner 
letzten vorjährigen Sitzung befürworteten An⸗ 
trage, bei der Beförderung von Klein⸗ 
vieh in Einzelſendungen von Erhebung 
einer Desinfektionsgebühr ganz abzuſehen, hat, 
wie der Miniſter der öffentlichen Arbeiten dem 
Landtage mitgetheilt hat, nicht in vollem Um⸗ 


* nt r 5. 4 1 N 
Morgen⸗Ausgabe. 
folge marſchiren die Truppen des Generats Or re 
geren Adna, nicht um neues abeſſiniſches Gebiet 
zu beſetzen, da die Regierung den mit König 
Menelik geſchloſſenen Vertrag achten will, ſon 
dern um den Führer des Negus zu unteritiigen 


Belgien. 

Brüſſel, 26. Januar. Die Journale vers 
öffentlichen ein Schreiben des Generals Brial⸗ 
mont au den Kriegsminiſter, in welchem der Ge⸗ 
neral gegen die ihm zugeſchriebenen Aeußerungen 
proteſtirt, welche er in dem Interview mit einem 
Pariſer Zeitungskorreſpondenten angeblich gemacht 
haben ſoll. Er proteſtire deshalb dagegen, weil 
die ihm zugeſchriebenen Aeußerungen als Zeichen 
eines ungerechtfertigten Mißtrauens gegen eine 
Garantiemacht der Neutralität Belgiens betrachtet 


werden können. 
Nu land. 


Odeſſa, 26. Januar. Der General der 
Infanterie und General⸗Adjntant General Radetzkli 
iſt geſtorben. 

Aſien. 


Tiflis, 26. Januar. Gelegentlich der dem 
Schah von Perſien durch den engliſchen Geſandten 
Sir Drummond Wolff geſchehenen Ueberreichung 
der in das Neu⸗Perſiſche überſetzten Evangelien 
fand durch die Geiſtlichkeit und eine Volksmenge 
vor dem Palaſte eine feindſelige Kundgebung 
ſtatt; das angeſammelte Volk mußte durch Truppen 
auseinander getrieben werden. Der engliſche Ge⸗ 
ſandte iſt hierauf nach Tauris abgereiſt. 


Afrika. 

Kairo, 26. Januar. Die egyyptiſchen 
Staatseinnahmen im verfloſſenen Jahre betragen 
9,719,000 und die geſammten Ausgaben 9,523,000 
egyptiſche Pfund. Es ſtellt ſich demnach ein 
Einnahme⸗leberſchuß von 196,000 Pfund heraus. 
Der Ueberſchuß hätte eine bei Weitem höhere 
Summe erreicht, wenn nicht die Grundſteuer im 
Jahre 1888 in Folge des in dem genannten 
Jahre ſtattgehabten ungünſtigen Waſſerſtandes 
des Nils einen Minderertrag von 340,000 Pfund 
ergeben 9 C wozu noch die Koſten für eine 
militäriſche Expedition nach Foski kamen. Der 
Reſervefonds hat einen Zuwachs von 425,000 
Pfund erhalten und beträgt jetzt ca. 1,250,000 


Pfund. 
Amerika. 


geſtickter Generalsuniſorm erſchienen, die an⸗ 
deren Miniſter, welche vollzählig erſchienen 
waren, in ihren geſtickten Uniformen. Um 1 
Uhr holte der Kaiſer den König von Sachſen 
ab, um ſich mit ihm zum Frühſtück zu begeben, 
welches die Kaiſerin Friedrich in ihrem Palais 
zur Feier des Geburtstages ihres Sohnes gab. 
Dahin folgte den Monarchen auch die Kaiſerin 
Auguſte Viktoria. 1 85 

Um 6 Uhr findet im Speiſeſaale der kaiſer⸗ 
lichen Wohnung ein Familiendiner zu 34 Per⸗ 
ſonen ſtatt, an welchem auch der Fürſt von 
Hohenlohe⸗Langenburg mit der Prinzeſſin Feo⸗ 
dora theilnimmt. Die Gefolge ſpeiſen im Gar⸗ 
des du Corps⸗Saal. Damit iſt die diesjährige 
Feier von Kaiſers Geburtstage am Hofe 
erſchöpft. 

— Kaiſer Wilhelm hat — wie der „Nor⸗ 
diſchen Korreſpondenz“ aus Kopenhagener Hof⸗ 
kreiſen berichtet wird — dem däniſchen Königs⸗ 
paar zu Neujahr zwei wundervoll gearbeitete 
Porzellanvaſen zum Geſchenk gemacht. Seit 1864 
iſt es das erſte Mal, daß die däniſchen Ma⸗ 
jeſtäten durch eine ſo intime Aufmerkſamkeit von 
Seiten des preußiſchen Hofes erfreut wurden. 
Das Geſchenk kam völlig unerwartet und wirkte 
inſofern wie eine doppelt freudige Ueberraſchung. 
Die Vaſeu, die in der Höhe einige Meter meſſen, X 
ſtammen aus der königlichen Manufaktur zu fange eutſprochen werden können Auf Antrag 
Berlin und können in techniſcher wie anch in der preußiſchen Staatsbahnen hat vielmehr die 
künſtleriſcher Hinſicht Meiſterſtücke deutſchen Generalkonferenz der deutſchen Eiſenbahnver⸗ 
Kunſtſinnes genannt werden. Der König von 3 unter Herabſetzung des Maximalſatzes 
Däuemark, der ein großer Porzellanfreund iſt, der Gebühr von 1 Mark für den Wagen be⸗ 
dankte dem deutſchen Geſandten, der das Ge⸗ ſchloſſen, daß bei Transporten von Kleinvieh in 
ſchenk den Majeſtäten überreichen ließ, in berze Einzelſendungen eine Desinfektionsgebühr von 
lichſter Weiſe. Ueberhaupt find die Beziehungen 10 Pfennig für das Stück, jedoch höchſtens 50 
zwiſchen Berlin und Kopenhagen ſeit dem Re- Pfeunig für die Sendung erhoben wird. 
gierungsantritt des jungen Kaiſers die denkbar Köln, 27. Januar. Die „Köln. Zeitung“ 
freundlichſten geworden. In der deutſchen Preſſe veröffentlicht auf Grundlage der Protokolle einen 
iſt es wenig hervorgehoben worden, daß bei der größeren Auszug aus den Verhandlungen der 
Beſtattung der Kaiſerin Auguſta der einzige Samoa ⸗Kouferenz. Darnach erklärte der Staats⸗ 
ausländische Repräſentant von fürſtlichem N des Auswärtigen Graf Bismarck ſchon 
der däniſche Kronprinz war, der ſofort beim in der erſten Sitzung, der Zweck der Konferenz 
Eintreffen der Todesnachricht ſeine Abreiſe nach ſei, daß die drei Mächte ſich vereinigt hätten, 
Berlin beſchloß, obſchon ſeine Gemahlin für die um ſich über die Mittel zu verſtändigen, welche 
allernächſte Zukuuft einem freudigen Ereigniß geeignet ſein dürften, die Schwierigkeiten der der⸗ 
entgegenſieht. Die gegenſeitige Auſmerkſamkeit maligen Lage auf Samoa zu ebnen und eine ge⸗ 
und Herzlichkeit, mit welcher die beiden Höſe uügende Gewähr für die Zukunft zu bieten. Als 
e für die Verhandlungen betrachtete die 
egierung die Erhaltung der beſtehenden 


ſichtige, hierauf gerichtete 
auch weiter unterſtützen, 


uzweſen des Reiches nament⸗ 
einer regelmäßigen Schul⸗ 
rdnen und daneben auf eine 


Im Uebrigen 
irekten Staats⸗ und Kom⸗ 


in Stadt und Land, die 


ichen Gegenſätzen und grund⸗ 


u Rückſichten entſcheidet. 

iner ſolchen Mehrheit ein⸗ 
ehr als jemals die Pflicht 
Nicht im Intereſſe der 


in jeder ſeine Schuldigkeit 


lche es ſich handelt. Ver⸗ 


durch kleine Meinungsver⸗ 
tereſſengegenſätze. 


und gewillt iſt, den Frieden 


ie gedeihliche Eutwi felung 
die Sicherung von Kaiſer 


nunmehr verkehren, laſſen in Kopenhagen den Grundl 
Gedanken, daß Prinz Chriſtian, der älteſte Sohn deutſche 
des Kronprinzen, der auserſehene Gemahl der Verträge, die Gleichheit der Rechte der drei ver⸗ 
Prinzeſſin Margarethe von Preußen ſei, nicht tragſchließenden Mächte und die Unabhängigkeit 
zur Ruhe kommen. Der Prinz iſt zwar noch und Neutralität des Staates Samoa. Die 
ſehr jung, aber doch nicht ſehr viel jünger als deutſche Regierung hielte es nicht für den Zweck 
ſein Vetter, der Kronprinz Konſtantin von der Konferenz, eine für die eingeborenen Sa⸗ 
Griechenland, der Gemahl der Prinzeſſin Sophie. moaner paſſende Regierung zu finden, ſondern 
Auch bei den Hochzeitsfeierlichkeiten zu Athen auf einer feſten Grundlage den Schutz des Lebens, 
ſoll der perſönliche Verkehr zwiſchen den deut- des Eigenthums und des Handels der Unter⸗ 
ſchen und den däniſchen Majeſtäten von einer kthanen der drei vertragſchließenden Mächte in 
Wärme und Vertraulichkeit geweſen ſein, die jenem Lande zu erreichen und dieſes Ziel durch 
Manche den Gedanken nahe legten, daß vielleicht ein gemeinſames Vorgehen dieſer Mächte zu er⸗ 
auch dieſe Hochzeit, wie ſo viele andere im bür⸗ reichen. Die Berathungen der Konferenz ſelten 
gerlichen Leben, mit einer Verlobung endigen alſo ſich nur inſoweit auf die R der 
werde. Es iſt auch 2 daß der deuiſche inneren Angelegenheiten Samoas zu erſtrecken 
Kaiſer der däniſchen Königin gegenüber den haben, als das nothwendig ſei, um die Sicher⸗ 
Wunſch ausgeſprochen hat, an dem vielgerühmten heit des Lebens, des Eigenthums und des Han⸗ 
Fürſteuleben zu Fredensborg einmal für einige dels der Unterthauen der drei Mächte zu fi 
Tage theilzunehmen. 1 iſt das Straßburg i. E., 26. Januar. In der 
arenpaar beſtimmt wieder auf dem ſeeländiſchen heute beeudeten zweitägigen Erſatzwahl zum Ge⸗ 
Laudesſchloß zu erwarten; bisher kam der Zar meinderath find bon 36 Mitgliedern 9 neue ge: 
nur jedes zweite Jahr, bei ſeinem letzten Aufente wählt worden. Die Altdeutſchen, welche vor 3 
halt verſprach er aber, da feine Schwiegereltern J 


ralwahlkomitee 
» liberalen Partei. 


die Re 


ſchland. 


mar. Die traurigen Er⸗ 


es Sr. Majeſtät des Kaiſers 
übt. Aus Anlaß derſelben 


er 


Wien, 27. Januar. : 
In deu vierzehn Konferenzen, welche auf 
Einladung des Miniſter⸗Präſidenten Grafen Taaffe 
vom 4. bis 19. Januar Wien ſtattfanden, 
wurden folgende Vereinbarungen getroffen, welchen 
die Regierung die Zuſtimmung te.. 
T. Wed der Zuſammenſtellung und Eine 
richtung des Landesſchulraths für Böhmen wurde 
unter Anderem beſtimmt: Der Landesſchutrath 
ſoll aus dem Landeschef oder dem von Yan. be⸗ 
ſtimmten Stellvertreter als Vorſitzenden und aus 
ſechs vom Landesausſchuſſe gewählten Abgeord⸗ 
neten beſtehen, von denen drei der deutſchen und 
drei der böhmiſchen Nationalität angehören. Der 
Landesſchulrath ſoll aus zwei Sektionen 8 1 
iunerbalb ihres Wirkungskreiſes ſelbſtſtändige Be⸗ 
ſchlüſſe faſſen und von denen einem die N Se 
heit der deutſchen, dem andern jene ber böh⸗ 
miſchen Schulbezirke zuzuweiſen find. Der Plenar⸗ 
berathung bleiben die allen Schulen Böhmens 
gemeinſamen Angelegenheiten, ſowie die Errich y! 
tung von Minoritätsſchulen vorbehalten. Ber 
züglich der Minoritäsſchulen wurde beſtimm, 
daß falls in Schulgemeinden mit deutſcher und 


rs Geburtstag unter einer 
lückwünſchung mit vorauf⸗ 
gefeiert wurde. D 


en 


körperlichen Wohl⸗ 


Stimmung feines Innern, 


Jahren 9 Sitze errungen hatten, haben ihren 
„nun alt würden“ und er und feine Gemahlin Beſitzſtand behanptet. 

nichts mehr lieben als das Zuſammenleben mit München, 26. Januar. Zur Feier des 
ihren däuiſchen Eltern, ſich ſeden Sommer auf Geburtstages Sr. Majeſtät des Kaiſers fand 
einige Wochen für Fredensborg freizumachen. heute im Hotel „Baieriſcher Hof“ ein Feſtmahl 
Wenn man nun bemerkt hat, daß Kaiſer Wilhelm ſtatt, an welchem die Miniſter v. Riedel, Frhr. 
ſchon lauge nach einem ungezwungenen Verkehr v. Yeonrod und General v. Heinleth, der preu⸗ 
mit dem Zaren ſehr lebhaft hindrängt, dem er ßiſche Geſandte Graf zu Rantzau, die anderen 
bisher nur zweimal, und zwar in höchſt offizieller Mitglieder der preußiſchen Geſandtſchaft, ſonſtige 
Weiſe ichen, dag iſt, jo ſcheint es gar nicht Diplomaten, der Polizeipräſident, der Bürger⸗ 
unwahrſcheinlich, daß Kaiſer Wilhelm im nächſten meiſter, die Spitzen der Behörden und etwa 150 
Sommer mit dem Zaren einige Tage auf Fredens⸗ angeſehene Bürger aller Stände und Parteien 
borg zubringen wird, zumal die Berliner Hof⸗ Theil nahmen. Profeſſor Freiherr v. Hertling 
trauer ihn verhindern dürfte, an den ruſſiſchen brachte das 


Pfeilerſaale aufgerichtet, in 


g umblühte den⸗ 


Friedrich mit Ihren könig⸗ 
Prinzeſſinnen Viktoria und 
Ihren Majeſtäten in dem 
gelegenen Speiſeſaal das 
men. Bei dieſem erſchienen 
ruſt Günther zu Schleswtg⸗ 
Prinzen Eitel- Fritz 


miſcher Unterrichtsſprache beſtehen, das Bedürf⸗ 
niß nach Unterricht mittels der zweiten Landes⸗ 
ſprache aber vorhanden iſt, demſelben durch Er⸗ 
richtung ſelbſtſtändiger öffentlicher allgemeiner 
Volksſchulen in dieſer Unterrichtsſprache zu ent⸗ 
ſprechen iſt. Die Art der Erweiſung dieſes Be 
dürfniſſes wurde gleichzeitig feſtgeſtellt. 2 
. Der Landeskulturrath ſoll beſtehen aus 
einer böhmiſchen und einer deutſchen Sektion und 
einem Präſidialkollegium für gemeinſame Anger 
legenheiten. Jede Sektion beſteht aus einer 
Delegirten⸗Verſammlung und einem Sektions⸗ 
ausſchuſſe. Die Delegirten⸗Verſammlungen 
ſtehen aus gewählten Vertretern der landwi 
ſchaftlichen Vereine, entſprechend der National 
ihres Bezirkes. Der Präſident des Landeskultt 
rathes wird vom Kaiſer ernannt und führt 
Vorſitz in dem Präſidialkollegium, den Deleg 
Verſammlungen und den Sektionsausſchüſſe 
3. Durch Ausſcheidung der nothwen 
Anzahl von Steuerbezirlen aus dem Recent 
und Prager Handelskammergebiete iſt ein 
Handelskammergebiet im Oſten Böhmens; 
richten. Die Regierung ſtimmt dem 
daß die Ausweiſung und Zuweiſung einz 
Bezirke bei anderen Handelskammern 2 
gleichzeitig in 5 G90 en werden ſoll, 
ebenſo den Anträgen auf Schaffung einer ent 
ſprechenden Vertretung der neu zu bildender 
Handels⸗ und Gewerbekammern im Reichsrathe 
und im Landtage Böhmens. Aus dieſem Anlaſſe 
iſt eine Reviſion der Wahlordnungen der von den 
1 . berührten Handelskam⸗ 
mern veranlaßt. * 
4. Die Bezirks- und Kreisgerichte werden 
mit Berückſichtigung der Wünſche der betheiligten 


wird. Von feinem Fredensbo 


8 rger Aufenthalt Schuſter die Feſtrede, welche mit dem enthu⸗ 
wäre der Beſchluß eines Verld ene Feſtrede, ch 0 


. in oniſſes zwiſchen ſiaſtiſch aufgenommenen Hoch auf Se. Majeſtät 
dem Erbprinzen Chriſtian und der Prinzeſſin den Kaiſer ſchloß. Darauf — — die Ver⸗ 
Margarethe, die ſich im vergangenen Jahre pers ſammlung die „Wacht am Rhein“ an. 
ſöͤnlich kennen gelernt und ſich gefallen haben, Morgen findet ein allgemeines Feſtmahl der 
mit Sicherheit zu erwarten. Dieſe Mittheilungen, Ofſiziere ſtatt, an welchem auch die im Heere 
die wir der in Kopenhagen erſcheinenden „Nox: ſtehenden königlichen Prinzen Theil nehmen 
diſchen Korreſpondenz“ entnehmen, welche auch werden. 
von der Reiſe der Kaiſerin Friedrich nach Fredeus⸗ 
borg rechtzeitig unterrichtet war, ſind jedenfalls 
glaubwürdig. 5 c 

— Die ſächſiſche Tertil⸗Berufsgenoſſenſchaft 
weiche in Folge ihrer durch die ſächſiſchen Ver 
hältniſſe bedingten Organiſation ſich ſchon in den 
erſten Jahren des Jukraftbeſtehens des Unfall⸗ 
verſicherungsgeſetzes durch die verhältnißmäßige 
Geringfügigkeit ihrer Verwaltungskoſten auszeich⸗ 
nete, hat im Jahre 1889 noch weniger Verwal⸗ 
tungskoſten ausgegeben als im Jahre 1888. Bei 
einem Beſtande von 5038 Betrieben und etwa 
147,000 Verſicherten hat ſie im abgelaufenen 
; Ber Jahre für die Verwaltung 38,211.28 Mark gegen landes aus, 
recht, die Söhne der⸗ Jahre fi t im Jahre 1888 ausgegeben. belm 

und 40,864,24 Mark Im dohre, 1888 ausgegeben. Derte 

An Entſchädigungsbeträgen hat fie 103,414,783 
Mark für das vergangene Jahr umzulegen, ins⸗ 
geſammt 245,40, kark gegen 235, 999,55 
Mark im Jahre 1888. Unfallanzeigen wurden 
erſtattet 1403 gegen 1342 im Jahre 1888, 1220 
in 1887 und 1112 in 1886. Aus der ſtetig 
wachſenden Zahl der angezeigten Unfälle darf in- 
deſſen nichts weiter geſchloſſen werden, als daß 
ſich die Anzeigeerſtattung mehr und mehr ein⸗ 
bürgert. Todt gemeldet in Folge Unfalles wur⸗ 
den 14 Perſonen gegen 20 in 1888, 10 in 1887 


25 in 1886. 


am Geburtstagsmorgen die 
arde⸗Huſaren⸗ Regiments. 
Monarch die Herren 
ngabe ihrer 


Oeſterreich⸗Ungarn. 


’ 1 


iſen ausgezeichnet wurden. 4 
e. Majeſtät der König von 
angekommen und hatte ſich 
unmittelbar in den Pfeiler⸗ 


den treuen 
ſeines kaiſerli 


eſſin Friedrich Karl, 

Friedeich Heinrich 
inz Alexander, Prinz Georg, 
n Baden, Prinz Aribert von 


9 E 
Antra 


. 
Oh 


Die Wählerverſamm⸗ 
streuen böhmiſchen 1 


und Erbprinzeſſin von 


rn, Erbprinz von Waldeck, 
18. L. 
Sümmt⸗ 
Auguſte und 


Prag, 2 


= altczechiſchen Abgeordı 


| onts) iſt 10 25 7 kei die Nach 
der engere richt zugegangen, daß in dem Lazareth der Wiſſ⸗ 
Der Obere 20 in Bagamoyo der von der Pflege⸗ 
Mic ben e mitver⸗ 
N N flegte Emin Paſcha den Chriſtabend in leid: 
den Hofdamen, der Ober⸗ pfleg ein verbracht hat. Mit Erlaubaiß 


„lichem Wohlſein 

kamen 0 des Arztes durfte er ſich der Geſellſchaft ſeines 

leinen Töchterchens, das mit feiner Erzieherin 
noho weilt, erfreuen. Major Wiſſmann 

der Weihnachtsfeier gleichfalls Theil. gr 

das deutſche Hoſpital in Sanſibar, das 


einer und derſelben Nationalität umfaßt. Die 
im Speiſeſaal 


Um 11 Uhr kan 
und Potsdam, die Kom⸗ 


roße nahm an 


im Pfeilerſaal der 
re Kine Auch für 


de Ä ; 2225 Schwarzenberg bei den 
der Frauenverein gemeinſam mit der Miſſion deutſchen Abgeordnete * A as 
edell⸗Piesdorf. Dieſe Em⸗ egründet — deſſen ae übrigens für das lichſte begrägt wurden. m 2:7 2 
zu einer halben Stunde, Frühjahr in Ausſicht genommen, da die Fertig 
Au ſtellung des Lazareths in Bagamovo fein weiteres Italien. 


ſteben unnötbin macht — hat der Frauen⸗ 


Nom, 26. Januar. Der „Tribung“ zu⸗ 


Berlin, den 27. Jannar 1889. 
Deutſche Fonds, Pfand. und Rentenbrieſe. 
Oeutſche R.⸗Aul. 4% 107,40 5 SL HR DREI — 
bo, Weſtfaliſch. do. 4% —.— 


„do. 2½% 104.00 50 
— Conſol. Anl. — u. 1 o. do. 3% 20 
5 Pal) 0» eſtpr. ritterſch 314% 100,50 
Preuß. St.⸗Aul. 4% 101,9 8 4 en — 
do. do. 4% —— eſſ.⸗Naſſ. do. 4% 

Pr. Staatsſchuld. 314% 106,50 6 u. ärk. 
Berl. Stadt- Ob. 31 2% 109,75 b Lauenburg. Rib r. 4% — 
do. do. 3% —ı— Fommerſche do. 4% 104,40 @ 
do. do. nene 5% 108, 0% oc Poſenſche do. 4% 104,10 @ 
Weſtpr. Sr.-Obl. 3 4% 100,50 @ | FPreußiſche do. 4% 104,10 5 
Berliner Plobr. 5% 119,406 Kb. u. Weſiſ. do. 4% 104,35 6% 


woran man iſt und was man von ihm zu er⸗] Der Kälberhandel hatte langſamen Verlauf.] die Aufrechterhaltung des Kartells und acceptirte 
warten hat. Alte Weiber aber! Die wiſſen Mittels und beſonders geringe Waare war ſchwer folgende nationalliberale Kandidaturen: Fieſer, 
keinen Tag was fie wollen und ſchwanken von verkäuflich. Man zahlte für 1. Qualität 58—60 Diffene, Noppel, Bodmann, Holſt, Klumpp, Kraft 
einer Marotte zur andern. Wer da auf eine Pfg., ausgeſuchte Poſten darüber, 2. Qualität 460 und Blankenhorn. 

Erbſchaft rechnet, der mag ſich ja vorſehen, daß bis 55 Pfg. und 3. Qualität 36—44 Pfg. pro Nudolſtadt, 27. Januar. Fürſt Günther 
2 i er bei Zeiten die Ladung in gute Sicherheit Pfund Fleiſchgewicht. A ift von Sr. Majeſtät dem Kaiſer zum Oberſten 
vorwiegend von Böhmen und reſpektive Deutſchen bringt, damit ihm nicht zu allerletzt noch im Der Hammelmarkt verlief ſchleppend und à la suite des Garde⸗Küraſſier⸗ Regiments er⸗ 
bewohnten Gebiete zuzuweiſen. Dieſe beiden ſichern Hafen ein plötzlicher Sturm fein Schiff hinterließ ziemlichen Ueberſtand. Nur beſte nannt worden. 

ü Kommiſſionen haben auch die Vorſchläge wegen wieder hinauswirft in's weite Meer, auf Nimmer⸗ Lämmer (Jährlinge) konnten die vorwöchentlichen Karlsruhe, 27. Januar. Das Befinden der 
Beſetzung der Oberlaudesgerichtsſtellen ihrer wiederſehen! Preiſe behaupten. Man zahlte für 1. Qualität Krouprinzeſſin von Schweden iſt zuverläſſigen 
N Gruppe zu berathen. In gleicher Weiſe bilden „Daß ich in den Beſitz meiner Erbſchaft42—46 Pfg., beſte Lämmer bis 52 Pfg., 2. Nachrichten zufolge befriedigend; der Aufenthalt 
die Oberlandesgerichtsräthe jeder dieſer beiden überhaupt gelaugt bin, verdanſe ich, außer einer Qualität 3439 Pfg. pro Pfund Fleiſchgewicht. in Nervi übt eine ſehr wohlthätige Wirkung aus, 
17 Gruppen je einen Disziplinar⸗Senat, welcher rechtzeitigen Warnung und indiskreten Mitthei⸗ „Fleiſchgewicht“ ift das Gewicht der 4 Vier⸗ und der Katarrh, den ſich die Krouprinzeſſin in 


5 — nuter den ſyſtemiſirten 4 von dem Er⸗ 
orderuiß der Kenntuiß beider Landesſprachen feft- 
Ei Aus jeder biefer beiden Gruppen tft 
eine Perfonal-Disziplinarfommiffion zu bilden. 

einzelnen derſelben ſind die Perſonal⸗ und 
Dioziplinar⸗Angelegenheiten der Gerichte in dem 


. 2 „ 
do. do. 31 3 101,10 0 Schl. Holt. do. 4% 106109 
Nux. u. vecumärk.& % 100,25 0 Vadiſche % Eiſen⸗ 


über die richterlichen Beamten und Gerichte in lung meiner jetzigen lieben Frau, hanptſächlichftel, auf welche der pro Stück gezahlte Preis, Felge einer Erkältung in Meran zu ezogen hatte,, de. "me 4% e | babnäuleibe 1% ma 
r K : ; les 5 A l i l h ı . ö 2 bo —e- de Anl. 4% 108.60 0 
den vorwiegend von Böhmen reſp. von Deutſchen nur einer pfiffigen Jutrigne meines Genies. aber nach Abzug des dunchſchnittlchen Werthes iſt weſeutlich gebeſſert. 3 R 8 e v 
N a N nleihe v. 


3 bewohnten Gebieten fungirt. Sobald die Abände. Wenn dieſes mich im Stiche gelaſſen hätte, wäre von Haut, Kopf, Füßen, Eingeweiden oder München, 27. Januar. Der Prinzregent 


* 


8 0 16 822 
% 91,78 b damburg. Rente 3½¼% 102 10 
Oſtpreuß. Probe, 3½% 100,49 60 0 8 


5 rungen di der Abgrenzung der Gerichtsſprengel meine ganze Erbſchaſtshoffuung im ſtreugſten „Kram“ ꝛc. vertheilt worden iſt. ernannte an Stelle des verſtorbenen Freiherrn 101 12% „ auort. 

u durchgeführt find, iſt die Bererduung, betreffend Sinne des Wortes rein für die Katze, d. h. gleich von und zu Franckeuſtein den Grafen Törring] te. e % e 2 . 

1 den Gebrauch der Landesſprachen im Verkehr der für ein halbes Dutzend Katzen geweſen!“ — Mit Berlin, 27. Jannar. Eier. (Berliner] Jetteubach zum Präſidenten der Kammer der veſede do. 3 1012068 Sed 153 36 
. 2 „ n- Mind. Pr. 2 „ 


* Gerichts⸗ und ſtaatsauwaltſchaftlichen B hörden, 
mit den Parteien und autonomen Behörden zu 
5 revidiren, wobei beide Parteien ihren grundſötz⸗ 
i lichen Standpunkt bei den diesbezüglichen Ver⸗ 
. wahren. 

5. Nachdem die Regierung erklärt hat, für 
den vom böhmiſchen Landtag beſchloſſeuen Geſetz⸗ 
entwurf über den Gebrauch der Landesſprachen 
bei den autonomen Behörden nicht wirken zu 
2 wollen, wird dieſer Geſetzentwurf in der nächſten 
Landtagsſeſſion einer neuen Berathung unter: 
zogen werden. Alle Theile kemmen überein, daß 
mit Ausnahme von Prag die Städte mit eigenem 


einem ſelbſtgefälligen Lächeln mein wachſendes Marktbericht für den Großhandel im Borſenver⸗ Reichsräthe. 
Erſtaunen bemerkend, fuhr er dann weiter fort kehr.) Normale Eier je nach Qualität von 4,50 Wien, 27. Januar. Die deutſch⸗böhmiſchen 
und erzählte nun folgende intereſſaute Geſchichte, bis 4,60 Mark per Schock. Ausſortirte, kleine Ausgleichepunktatienen gelangen durch die heu⸗ 
die ich zu Nutz und Frommen aller zukünftigen Waare je nach Qualität von 3,20 —3,30 Mark tigen Abendblätter zur Veröffentlichung. Alle 
unſicheren Erben reicher Tanten hier mit ſeinen per Schock. Kalkeier je nach Qualität von —,— weſentlichen Punkte derſelben find von früher 
eigenen Worten wiedererzählen will. — „Nun Mark per Schock. Tendenz: Still. ber ſchon bekannt; was ſie Neues bringen, liegt 
höre.“ — fuhr er fort — „wie es mir gegangen 5 E — — ſböchſtens in den Details. Bemerkenswerth iſt 
iſt; meine Fran wird ja wohl ſo bald nicht Börſen⸗ Berichte. die Thatſache, daß bezüglich der in Ausſicht ge⸗ 
herunterkommen, denn die würde es nicht gerne Poſen, 27. Januar. Spiritus loko ohne nommenen Reviſioulder Sprachenverordnung für 
hören, wenn ich die Geſchichte einem andern er⸗ Faß oer 50,90, do. loko ohne Faß 70er 31,40. Böhmen Deutſche wie Czechen für die Verhand⸗ 
zähle, in der fie ſelbſt eine fo zweidentige Rolle Kündigung --,— Liter. Matt. — Wetter: lungen ihren grundſötzlichen Standpunkt im vor⸗ 
geſpielt hat.“ Regen. ſtürmiſch. hinein gewahrt haben. Der Schlußſatz des Aus⸗ 
„Ich lebte, wie Du weißt, ziemlich ſorglos Magdebn g, 27 Januar. Anläßlich des gleichsprotokolls enthält die Erklarung, daß ſobald 
in den Tag hinein. Seitdem ich wege. jener Geburtstagofeſtes des Kaiſers bleibt die hieſigel die politiſchen Parteigenoſſen der Kouferenztheil⸗ 


Süchſiſche do. 4% —— Meininger r Huld. 
Schl.⸗Holſt. Pſdb. 4% —.— beef u. 


Fremde Fonds. 


Negyptiſche Aul. 4½% 101,006 | Rum, St.⸗-A. Ob. 5% 104,20 
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Newy. Stadt⸗Aul. 7% 100,909 do. do. 188 fſtpfl. 5% 103,60 
do. do. 600 do. (20 rient) 1876 8% 70,60 b 
Mexican. Anleihe 6% 36,706 | do, Präm.⸗A. 1864 5% 170 00 @ 
do. be. 20 C. St. 6% 98, 10 U 


do. do. 1866 50h 160, 20 5 
Oeſterr. Gold.⸗N. 4% Out, b do. Bodencr. neue 4½% 95, 80 50 
do. Papier⸗R. 4½% 76.508 Serd. Gold⸗Bidb. 5 88.90 B 
ar - % 88,0% | do. Nente 5% 84 10 5 
Deſterr. Silb. -d. 4½ % 18.75 h do. do. nene 5 86,10% 


Statut fo behandelt werden, wie alle anderen Seſt. 250 Fl. 75 kriſche Gold⸗ 
Gemeinden. Affaire meinen Abſchied nehmen mußte, hatte ich Zuckerbörſe heute geſchloſſen. nehmer diefen Ausgleich angenommen haben, was 75 8 lg naar 22475 — wg ir 8020 5 
6. Es wird eine Reform der Landtags- zu der geringen Lientenantspeuſion noch einen Köln, 27. Januar, Nachm. 1 Uhr. Ge heute ſchon thatſächlich der Fall iſt, dieſe Verein⸗ de. dsetlerdenſe > gend u 85,508 
Wahlordnung unter gerechter Würdigung aller |beftimmten monatlichen Zuſchuß von meimerltreidemarkt. Weizen hieſiger loko 20,00, barungen für alle Theile, ſomit auch für die Man. St⸗ A. OsLey 10880 
5 maßgebenden Momente nach einem für beide Tante, fo daß ich wohl zur Noth auskommen, do. fremder loko 21,50, do. per März 20,55, Regierung bindend find. 3 Eiſenbahn Stamm -⸗Aetien. 
. Nationalitäten gleichen Maßſtabe vorgenommen aber es doch nicht vermeiden konnte, daß mir die[per Mai 20,80. Roggen hieſiger loko 17,50, Wien, 27. Januar. Die Abeudblätter mel⸗ 838 425 2226 5% Gal. 22 20,068 
tung], G . i — . 


76555 8 
Gotthardbahn 4% 170,60 


Lübeck⸗Büchen 4% 173,096 0,60 € 
It. Mittelm.⸗B. 4% 108,40 5 


Mainz⸗udwigb 4% 122,056 
Marb.⸗Mlawta 4% 57,305 Kurst⸗Kiew. 5 —.— 
Meckl. Ar.⸗Franz. 4% 168,60 5% Moskau-Breſt 8% 3,0 


Gläubiger oft recht hart zuſetzten. Jedoch trug fremder loko 19,00, per März 17,30, per Mai] den, daß die Gerüchte, nach welchen von maß⸗ 
ich das Leben trotz alledem ziemlich leicht; wußte 17,410. Hafer hieſiger loko 16,00, frem⸗ 8 Seite der Verwaltungsrath der Staats⸗ 
ich ja doch, und meine Gläubiger nicht minder, der 17,00. Rüböl loko 73,00, per Mai bahngeſellſchaft darauf aufmerkſam gemacht wor⸗ 
daß vielleicht ſchon in kurzer Zeit mir das reiche 66,60, per Oktober 57,40. den wäre, daß in der bisherigen Bilanzform eine dene Märt, Orr. Fr. Ste. 4% 99,05 
Erbe meiner Taute zufallen würde. Und wie Hamburg, 27. Jauuar, 12 Uhr 30 Min. durchgreiſende Aenderung vorgenommen werden on Sade 4 nn tt 
hätte mir auch nur der Schatten einer Gefahr Nachm. (Telegramm von Laſſally u. Sohn in müſſe und gegen eine weitere Vertheilung einer] Salben Kb, 14 0 Sen. Rome) 4% 
aufdämmern ſollen, da ich der einzige nahe Ver. Hamburg.) Kaffee ⸗ Termin Markt. weiteren Dividende pro 1889 ein Veto eingelegt Faaer. en. 4 18. | ee 4. 180,86 5 
1 ar 1 An En Aa 84,00, März 84,00, September 83,00. Sause iin N on 5 5 10 Baltiſche Eil. 3% 66,13 G * 

war? \ atte es deshalb auch, offen und gerade Ruhig. andelominiſterium lag gar kein Anlaß vor, fi ö n ritäten. 

wie ich nun einmal bin, ſtets verſchmäht, der Hamburg, 27. Januar, Vormittags 11 Uhr. nach dieſer Richtung hin zu äußern. ERBEN aa u 44 113.50 5 
Tante mehr, als die gewöhnlichen pflichtichuldigen, Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average Wien, 27. Jannar. Die geſtern in Prag] Nare.-Mlanttt 2... nen 2 11520 
aber durchaus aufrichtig und herzlich gemeinten Santos per Jannar 84,00, per März 84,00, n n einſtimmige Annahme der Ausgleichs⸗ Oft reazicche Süddaonn - 
Auſmerlſamkeiten zu erweiſen, wie man ſolche per Mai 83,55, per September 82,75. — Punktationen ſeitens der Deutſchen, der Altczechen Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗Obligationen. 


x werden: Der Wahlkörper des Allodial = Groß⸗ 
2 grundbeſitzes wird in mehrere Wahlförper nach 
territorialer Abgrenzung getheilt werden. Die 
Regierung wird in der nächſten Seſſion eine 
hierauf bezügliche Vorlage einbringen und hier⸗ 
bei erklären, daß ſie baldmöglichſt eine Vorlage 
bezüglich einer allgemeinen Reform der Wahl⸗ 
orduung einbringen werde. An Stelle der bis⸗ 
herigen Kurien der Landtagsabgeordneten ſtädti 
ſcher und ländliſcher Bezirke treten unter Fort⸗ 
beſtand der Kurie des Großgrundbeſitzes zwei 
neue Kurien: Eine Kurie der Abgeordneten böh 
miſcher und eine Kurie der Abgeordueten deut⸗ 


ſcher Wahlbezirke. Dieſe Kurien werden nach eben als Neffe einer alten liebenswürdigen Taute Ruhig und des Großgrundbeſitzes giebt nunmehr die Gee war Ghartow⸗Aſow g. 56 —— 
dieſer gelegentlich darzubringen ſich gedrungen Hamburg, 27. Januar, Vormittags 11 Uhr. Bürgſchaft des Gelingens dieſes Werkes. Die 102.80 & bo. in Lier 


einer auf Grund des faktiſchen Beſitzſtandes auf: 
zuſtellenden Liſte gebildet. Deuſelben werden 
gleiche Funktionen bezüglich der Wahlen zuſtehen, 
welche die bisherigen Kurien ausgeübt haben. 

dieſem Zwecke iſt in der nächſten Seſſion 

Geſetzentwurf vorzulegen. Durch ein wei 
teres, zugleich mit der Wahlreſorm in Kraft 
tretendes Geſetz wird jede der drei Kurien mit 
dem Veterecht ausgeſtattet für Beſchlüſſe über 
Lender ngen der Landesordunng und der Land 
tags⸗Wahlorduung, ſowie für Fragen, welche den 
* Gebrauch der Sprachen im öffentlicher Leben 


gert. Aud Li. g. 45 103,0 2 Sterl. 5% 
Berl.⸗Gört. Lit. B. 4% —.— ieuiſch g. 


l.⸗Hamb. do. do, Livr. —.— 
8. Emiſſion 4% 102,00 0 Gr. Ruſſ. Eiſenb. g. 3% —.— 
8 — Jelez⸗Orel gar. 5% —.— 
Berl. ⸗Stett 4% 102, %% Jelei⸗Woroheſch a. —.— 
Iwangorod⸗ 
reid. 2 Dombr, , gar. 4½% 28,0 b 
Cöln⸗Mind. 8. Em. 4% 102,60 0 Kozlow⸗Woroneſch 
do. 7. Em. 4% 102,60 8 
Magd.⸗Halpſt. 734% 102,69 9 
do. Leipzis tat. 4.40 


fühlt, wenn man außer durch verwandtſchaftliche[ Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ Jungczechen haben ſich die Prüfung und Beur⸗ 
Pietät, auch noch durch finanzielle Unterſtützung rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Reudement, theilung des a noch vorbehalten, und es 
zu beſonderer Dankbarkeit ſich rerpflichtet weiß. neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Ja- iſt wohl möglich, daß fie in einzelnen Fragen 
Und doch war in der letzten Zeit eine gewifielumar 11,75, per März 11,85, per Mai 12,10, eine ablehnende Haltung einnehmen werden; 
Spaunung zwiſchen uns eingetreten; und wenn per Juli 12,32 ½. Ruhig. allein die Durchführung der Sache iſt von vorn 
ich in meinem 8 gegen die Taute mir Paris, 27. Jaunar. Anfangsbericht. herein nicht von der Zuſtimmung der Jungczechen 
auch ſtets gleich geblieben war und mir nicht Mehl träge, per Jaunar 52,90, per Februar abhängig gemacht worden. 

die geringſie Veruachläſſigung hatte zu Schulden 52,90, per März⸗Juni 53,60, per Mai⸗Auguſtf Peſt, 27. Jaunar. Die „Montags Revue“ 
kommen laffen, fo fühlte ich doch nur zu bald, 54,00. — Spiritus matt, per Januar bringt die Nachricht, daß der Sturz Tisza's be⸗ 
wie fie ihrerſeits gegen mich merklich kühler 34,50, per Februar 35,00, per März April 36,00, ſchloſſene Sache und als deſſen⸗Narhfolger der 


wurde und einmal mußte ich ſogar die bittere per Mai⸗Auguſt 37,20. — Wetter: Bedeckt. Miniſter Baroß auserſehen ſei. Dieſe Wahl Se 5 
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Be bei den autonomen Behörden und bei ſolchen Demütgigemg über mich ergehen laſſen, daß fie London, 27. Januar. Getreidemarkt, habe ſowohl die Zuſtimmung der Regierungs⸗ Seit artd4. Seb e, 10075 ® „ 8% 20,0 K 
* Bildungsanſtalten betreffen, die nicht ansſchließ⸗eine gewiſſe Heine Aufmerkſamkeit in einer Weiſe (Schlußbericht.) Engliſcher Weizen ſehr träge, partei als die der ppoſition bereits erhalten. j ve. ma 10,0 © r 2,008 | 
2 zich eimer Nationalität gewidmet find, ſoweif aufnahm, ans der ich ziemlich deutlich merkte, ruſſiſcher und indiſcher % bis ½ Wochenrück⸗ Die „Budapeſter 3 bringt die n , 60 W N e, 100 0 50 
5 dieſe Fragen in die Kompetenz des Landtags daß ich doch gewiß nur rechnete, für die gelegent gang. Mehl träge. Hafer kaum behauptet. Meldung, daß der neu ernannte ionsrath im — RER ED DENE UREUO 
2 fallen. Die Theilnehmer an der Konjevenz ver- lichen kleinen Opfer und Gefälligk iten bald reich⸗ Mats williger. Gerſte ſtetig. Bohnen ſchwach. Finanzminiſterinm Envedy die Agenden des Kredit⸗ och. en. gar... 5% 100008 
Pflichten ſich, für die Annahme der vorliegenden lich entſchädigt zu werden. Und die Urſache Erbſen fteriger. Stadtmehl 25 —35½. Fremder] weſens übernimmt. Die Aunahme, daß er wegen Da res 89,60 b 8 Ruff. Südweſ⸗ 


8 EST} 
Tun bub ef 36,08 58 
Warſchau⸗ 


650% 101.80 0 


ihrer zunehmenden, um nicht zu ſagen Abneigung 1935. : der Valnta Regulirung berufen wurde, iſt un⸗ 
gezen mich? — Nunn, ich hatte es einmal zu Zuſuhren: Weizen 40,262, Gerſteſ richtig. gig 
meinem fpäteren, ſehr großen Bedauern, durch 27,712, Hafer 50,678 Orts. Peſt, 27. Januar. Die beiden Söhne 


1 Vereinbarungen, welche ein Ganzes bilden und 
be die Zuſtimmung der Regierung gefunden haben, 
* dei ihren politiſchen Parteigenoſſen mit Ent⸗ 


3 vol 
nee 7880 8 W 


| arſchau⸗ Wien 
3 ſchiedenheit einzutreten. Insbeſondere verpflichten meine Offenherzigkeit fertig gebracht, nicht nur R 2 Julius Andraſſy's wurden telegraphiſch an das de. de. G te, Pr. 4% 103,40 58 e mene N 
2 ſich die dentſchen Mitglieder der . — — ihren Mm 2 hohem Grade, ſondern auch! . . K . 22 = 
EB: Grund dieſer Vereinbarungen und für den Fall] ihr höchſtes Mißtrauen ge mich zu erregen] —— (Aus dem „Era n.) eſſor: „Wir Rom, Ar Jaunar. Graf Antonelli rei KETTE e — 
2 Annahme von Seiten aller auf der Kon⸗ leine Tante hatte ſich nämlich zum Fel gehen über zum Mineralreich. Herr Studioſus, heute mit Makonnen von Maſſowah ab, um ſein de de. 24 2 2 „ 8% 1020 0 
> 2 Breſt⸗Graiewo 92,10 8 


Eee — vertretenen Theile bei ihren Parleigeuoſſen |vertreib und um eine ſtets geduldige, gehorſame] wollen Sie mir gefälligſt dieſen Stein beſtim⸗ diplomatiſches Amt bei König Menelik anzu⸗ 


| 
pypotheken · Certiſtcate. 


deren Wiebereintritt in den Laubtag zu bean- Geſellſchaft um ſich zu baben, mit nicht weuiger men! Der Herr Sturieſns nimmt den Stein reren. | —— 
3 tragen. Es wird ſchließlich etiam! daß dieſe als ſechs Katzen umgeben: Mimi, Bibi, Lilli, in die Hand, beſieht ihn genan, wiſcht ſich die Dee n, une | RETTEN 
Be; inbarungen am 26. Januar in Prag von Fizi und wie die Viecher alle noch hießen. Dieſe Brille, betrachtet ihn wieder von allen Seiten, Letzte Nachrichten. Disc. Grun - Fid. 5 do. d 191,50 8 
1 2 Seiten der Theilnehmer an der Kouferenz den Thiere kamen nie von ihrer Seite, zu Mittag hält ihn an die Naſe, leckt daran, ritzt ihn mit Hamburg, 27. Jamnar. Die Schiffe im RR 34% 100.50 G N RT 
17% iſchen Parteigenoſſen mitgetheilt und am wurde ftets für ſie beſonders gekocht und mit dem Nagel, ſchabt ihn mit dem Meſſer, verſucht! fen, ſämmitliche öffentlichen Gebände, viele be , Wal 90508 be. De. N a 
* . Jauuar in den Nachmittagsblättern publizirt mütterlicher Zärtlichkeit theilte die Alte jeder ein dae Fenſterglas damit zu ſchueiden, legt ihn in Pelvakbänſer und die biejigen Konſulate prangen Die. ler, 103.0 0 en 5 
0 werben ſellen. Bis dahin it der Inhalt der zelnen neben ſich am Tiſche ihre Portion arf eisig und machvem er gen noten beranspeneme im reichſten Flaggenſchmnc. Heute morgen 784 f. te, Br gehe 
euen Vereinbarungen als vertraulich zu einen beſonderen Teller zu. Es war ein ebenjo men. und noch einmal genau betrachtet hat, gie Uhr faud große Reoeille und Vormittags Feſt⸗ . 5;% — 12 — 5 0 42 


rachten. Sobald die politifcien Partei 


* 2 tomiſcher, als für mich widerlicher Anblick, die er ihn dem Herrn Prefeſſor zurück mit der zu gottesdienſt für die Garniſon ſtatt. In den 
ter Theilnehmer an der 2 dieſe . & i 
a 


alte Schachtel ue ihren ſechs Pileglingen i 96 N abgegebenen Erklärung: „Quarz is chulen war eine allgemeine Feſifeier veranſtal⸗ 
f > g ie Offtzierle 2 

ee a en r darüber —.(Sichtbarer Eindruck.) Der treue Kanz 8 e ia 

Borfteflungen zu machen und unter Erzählung ler Kaiſer Franz Jeſef II., Fürſt Kaunitz, führte München, 27. Jaunar. Am hentigen Ge-|: 


do. do. 
Hamb. Oyp. Piob. 5 5 8 
. % 104,55 100). . 4% 161,705 
be de de 1 88339 ver de — onen 
Pomm. Hyp.⸗B. 1. b r — 
(rz. 120) - * —.— A > — 


Lindend. Die Protokolle wurden gezeichnet von 52% (376 6 Wies Oppoth. 


* Graf Taaffe nud den Vertretern der Parteien. von allerhand ſchrecklichen Beispielen, fie vor einſt den preußiſchen Geſandten in das Zeughaus urtetage Sr. Maieftät des Kaisers fand bei dem mM. „u . de.. 04% 10080 0 
E u — . deieſen falschen Beſtien zu warnen. Doch damit zu Wien. Ueber die Reichhaltigkeit der Waffen, hei ee ftatt, a — der Venn. 1. 400 4%. 54558 egg 1 
1 Stettiner Nachrichten. Hatte ich einen ſchweren Dißgriff begangen, der Munition zc. war der Geſandte ſehr überrascht, preußiſche Geſandte Graf zu Nautzan nebſt den e . % 11280 0 2 een 


die allerſchlimmſten Folgen für mich haben ſollte. doch ſagte er dann ironiſch lächelud: „Sehr Geſandtſchafts⸗Attachees, die Minifter und bie] » 
Höchlichſt erzürnt, daß ich fer nicht die unſchul- wohl, an Waffen fehlt es zum Kriegführen nicht, . 9 eimengeh 5 hatten. 
digſte Freude gönne, verbat die Tante es ſich mit aber — Kaunitz ließ ihn nicht ausreden, 3 Dem geſtern von den Offizieren des Beurlaubten⸗ 
den ſchärſſten Worten, jemals wieder ihre Lieb⸗ ihn am Arm und führte ihn in die Schatzkam⸗ standes veranſtalteten Feſtmahle wohnten die 
linge zu verläſtern; lieber follte ich meine Be- mer. Dort wies er auf die sehen 53 er Prinzen Ludwig, Rupprecht, Leopold und Arnulph 
ſuche einſtellen, wenn die Geſellſchaft ihrer lieben Gold und Silber und ſagte: „Das „Aber“ liegt don Bayern und der Prinz Eruſt von Sachſen⸗ 
zarten Geſchöpfe mir wiberwärtig ſei. hier, mein Lieber!“ Meiningen bei. Prinz Ludwig wies in einer 
Nun meine Beſuche ftellte ich zwar nicht — (Etwas Prinzipielles.) Lehrer: „Wodurch Ansprache darauf hin, wie Se. Majzeſtät der 
ein, bat vielmehr um Entſchuldigung, ihr ein unterſcheiden ſich die Mäuſe von den Eleſanten?“ Kaifer beſtrebt fei, alffeitig den Frieden zu er⸗ 
„ . 1 . * EE : „Die Elef find prinzipiell etwas da je M. i 
Weh zugefügt a - daß nn 8 nur in weber „Die Elefanten ſin halten und die Macht des ringe Nai — 
uter icht geſchehen ſei u. ſ. w. u. |. w. — großer. l 1 Lande zu heben und wie i 
Stolpe allem en a fie doch nie wieder — „Bettler: Vitt' ſchö', gu Herr, ſchenken en Da ber entichen Fürſten und des 
Schwedt ernannt. R „ganz verſöhnen. Sie genirte ſich ſeidem, in S' mer was . — Herr, „Ich habe nichts!“ — deutſchen Volkes gelungen fei. 
meiner Gegenwart ihre Katzen zu hätſchela] Bettler: „Jeſſas Gott, in neuer Konkurrent! ien, 27 — Dem heutigen Diner 
Gegen ven z Gott, Gutdie Funn: Wien, 2. N 
Die gefährdete Erbſchaſt und ſchien es ihr immer wünfcenswerth, wenn . — „(Theme Einficht.) Gnätige Frau eim Kaiſer Franz Joſef zu Ehren des Geburts⸗ 
ich meinen Beſuch ſo wenig als möglich aus⸗ „Lieber Mann, ich bin 5 endlich zur Einſicht feſtes Sr. Majejtät des Kaiſers Wilhelm wohn⸗ 
a Humoreske. L dehnte. Ich galt nun einmal für den Feind ihrer gekommen, daß ſo ein Ball das langweiligſte ten außer dem deutſchen Botſchaſter Prinzen 
„Als ich das letzte Mal einer Einladung lieben Thiere und folglich auch als der ihrer Vergnügen der Welt iſt“ —. Gatte: „Und darum Reuß und dem Perſonal der deulſchen Botschaft 
meines Freundes Heiarich. Wartenburg folgend eigenen Perſon. mußle ich 150 Mark opfern?“ — Guäbige Fran: auch die Chefs ſämmllicher Hofämter, ferner 
u einen Beſuch — feiner reizend gele- Als ich ihr nun eines Tages wieder], Nun, iſt Dir denn dieſe gute Einſicht keine 150 Graf Kalnoly, Graf Taaffe, Kriegeminiſter von 
genen Beſitzung machte, führte er mich, da ſeine einen Beſuch machte, um meinen Dank Mart werth?“ 5 Bauer, Reichsfinauzminiſter Baron Kaflay, Mi⸗ 
Alerliebſte ſunge Fran noch durch einige häus⸗ für den letzten Menatszuſchuß abzuſtatten, — (Ein leichtes Vorſprechen.) Vater: „Nun, niſter Orezy und Staatsrath Braun bei. Wäh⸗ 
Arbeiten verhindert war, meine Kompli- traf ich fie auf dem Sopha ſißzend, die iſt dieſes Mal das Zeuguiß ausgefallen?“ rend des Diners brachte Kaiſer Franz Joſef einen 
mente ſogleich in Empfang zit nehmen, einſt. und, wie gewöhnlich von ihren fänmt:) Sohn Gögernd): „Leider nicht beiondens, aber ich Toaſt auf das Wohl des Kaiſers Wilhelm aus. 8 
weilen in eine kühle ſchattige Laube ſeines präch⸗ lichen Katzen umgeben, die fie ſoeben mit beſon⸗ verſpreche Dir, es Tell von jetzt ab niemals mehr Paris, 27. Januar. Wie der „Temps“ St Panel ue. 17, 150,06 A. St DampirE. 18 14050 0 
gen Parkes. Und bald ſaßen wir bei einer derer Zärtlichkeit geliebkoſt haben mochte. Sie ſchlechter werden! — Vater: „Na, wollen ſeten; mittbeilt, habe der Kaiſer von Rußland die Akten Lepteeſ eber — — 
Naſche guten alten Ungarweins und eine feine empfing mid mit einer gewiſſen Verlegenheit in wie viel Fächern haft Du denn diesmal wieder] betreffend den Grenzlonflikt zwiſchen Frankreich Bergwerk uud Hütteugeſellſchaften. 


Be, Stettin, 28. Jaunar. Daß heute, Dienftag, 
we im Stadttheater „Orpheus in der Unter: 
Be welt“ zum Beneſiz . 
. wird, haben wir bereits mitgetheilt. Morgen, 
* och, kommt zu halben Preiſen die beliebte 
8 romantiſch komiſche Oper „Undine“ zur Auffüh⸗ 
rung. — Ibſens „Ges finden heute, 
Dienſtag, im Bellevnetheater bereits die 
6. Wiederholung. 
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Nen e d ee? See Lenne. 15 188.89 0 
Keen Suck. M “0806 | Stralſ. Spielkart. 6 12:,0044 j 
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iter Feſpräch übe N N 1 Sohn: .< 1 . us 6 2 

3 — — nn Bugs eis und einer mir beſonders auffallenden Kälte, ſehr ſchlecht——. Sohn: „In allen... und Holland in Guyana in Händen, derfelbe habe erde deen. 5 ea cc Harte Daran. ORTEN 

es kebhater ward die Unterhallung ap welche die erſtere verdecken zu ſollen ſchien. Doch Telegraphiſche Depeſchen. das Schiedsrichteramt aber noch nicht angenommen.] Boe na, 5 280 50 8c Fin i. Kauzad. 2 178908 
Immer lebhafter ward di haltung und als kaum die erſten Begrüßungsphraſen gewechſelt a: i < . Der Eisbrecher London, 27. Januar. Der bekaunte Fügrer enten 3 1445 60% Leuiſe Zieffau 3%, 150,106 
mehr erweiterte der ſeurige Wein die waren, erſchien plötzlich, in unſerer beiderſeiigen . Königsberg, 27. Januar. Der, isbrecher . Dockarbeiter, Tom Mann, iſt heute außer⸗ Pele Berge. 4 zen ec Bert den 4 550 
Herzen, ſo daß ich bald die Bemerkung nicht Befangenheit ſehr willkommen, eine alte Freun⸗ in nach fünfſtündiger Fahrt bier eingetroffen; halb des ſogenaunten „Hays Wharf“, wo angen⸗ Dorner el.. ee J.. 2 1748 5 
unterdrücken konnte und mit einem gewiſſen din der Tante; was mir denn auch einen guten Seedampfer werden demnächſt erwartet. e ei klich Dockarbeiter ſtreiken, verhaftet worden. ut, _ - ee ee 
Neid ansrief: „Alter Freund, Du haſt doch Anlaß bot, meinen Beſuch ſenleich abzubrechen . Schweidnitz, 27. 3 Dae Karte inte Sofia, 27. Jannar. Anläßlich des Zirku⸗ Wellaecener 6 104769 
wirklich mehr Glück wie Ferdinand! Ein ſo und mich vorläufig wieder zu empfehlen.“ für den Reichstags Bogen 2 Schweini lars der ruſſiſchen Regierung bezüglich der bul⸗ Verſicherungs⸗Geſellſchaften. 
plötzlicher glücklicher Umſchwung aller Verhält⸗ (Fortſetzung folgt.) Striegau unumehr geſichert. ie vereinigten gariſchen Anleihe ſandte die bulgnrifche Regie- Lagen. zung. 440 10861,00@ gement 2 Baatz 8 


niſſe, wie er Dir zu Theil wurde, trifft dech hh 


Parteien acceptiren die Kandidatur des Riuer⸗ Ir zertreter in Konſtantinopel ein⸗ | Yeelineröeuer, 150 m. o h | ago. Neuer a 

- 5 - 5 —— — — — nor eg er rung an ihren Vertreter in Konſtantinopel ein⸗ 15 5 . 1.128 180400 C de. Mike: T wn 2 

ſelten einen armen Teufel! Mit welchen Sorgen Viehmarkt gutsbeſitzers Hirt Kammecau. | ef —. — die Anf chauungen der bulgariſchen Re⸗ de. eden r fh 40000 5 Perg. e, a 10800 B 

und Verprießlichteiten hatteſt Du noch vor Jahres. n, 27. Stadtif Franſfurt a. m. e gerne, Dor gierung Hartegende Weiſungen mit dem Auftrage, | golanindeuem.0 —— eue % Has 

friſt zu kämpfen und heute biſt Du gliktlicher Berlin, =. gi 3 Fe Main hat ſeiu dieſſeitiges e und dieselben 5 de ends Falle an kompetenter Eder end. G. 270 1480 m | hing 19 KEN 
n date do i er⸗ tral⸗Viehhof. 5 r Direktion. Verkehr auf der Verbindungsdahn unter⸗ N ge 

Beſitzer dieſes ſchönen Landhauſez mit herr⸗ kral⸗Viehhof mllicher Bericht der Direktion. den Verkehr auf der Ver f 


Fiſchtei f it vorgeſt it Eiuſchluß des Vorhan⸗ br Sei 5 rägt 36 Stelle mitzutheilen. 
i darf, greßem Areal. Wilchteich und ſonſt Seit vorgeſtern, alſo mit Eiuſchluß des Vorhan⸗ brochen. Seine Höhe beträgt 3,0 Meter. S 3 ie nenn 
— 5 — 1 — nach dals ſtauden zum Verkauf: 4648 Rinder, 7054 Vom oberen Main wird weiteres Steigen ger Waſſerſtand. Vanl⸗Distont. nn 
glücklich verheirathet oben drein. Ja ſe eine Schweine, 1350 Kälber und 917 Hammel. meldet. © Fe Sade des Ne Elbe bei Dresden, 25. Jaunar, — 0,08 nage tn 27. Jauuar. 
alte reiche Erbtante möchte ich wohl auch haben; Das Rinder⸗Geſchäft wickelte ſich bei au: Köln, 27. Januar. Die Höhe des Rheins Meter, bei Magdeburg, 25. Jaunar, + 22144 1 
könnte es wahrhaftig jetzt gerade brauchen!“ — gemeſſenem Export ruhig ab. Der Markt wird beträgt hier 6 45 Meter, in Mannheim 5,10 Meter, — unſtrut bei Straußfurt, 25. Januar, atem 5 Lage . 11 168,80 6 
„Glaub's ſchon!“ antwertete mein Freund, der ziemlich geräumt werden. Men zahlte für 1. Meter, in Koblenz 5,2, in „Main 4.05; der 280 Meter. — Oder bei Breslau, 25. Sana | ben 2 j u 0.» 99705 1374 8 
mit größter Seclenruhe meine Expektorationen Qualität 55—58 Mark, 2. Quulität 45—50 Moſelpegel in Trier zeigt 2,80 Meter. Das Sberpegel J. 5,28 Meter. Untervegel 0,31 Meter. A. V = 
angehört hatte und lebhaftere Dampfwollen aus⸗ Marl, 3. Qualität 41--43 Mark und 4. Qua Wetter iſt anhaltend veguerih. Die Oder iſt von Breslau bis Oppeln eisfrei. weden zu > 0. mer Hua) BUN, 
ſtoßend, fuhr er, jedes Wort mit bedächtigem Kopf⸗ lität 36—38 Mark pro 100 Pfund Fleiſch⸗ Aachen, 27. Jannar. Die geſtern in Eſch. — Weichſel bei Warſchau am 25. Jannar . u „„ Kr | 
nicken belräftigend, weiter fort: — „aber mit einer gewicht. weiler ſtattgeſundene Bergarbeiter⸗Verſammlung 290 Meter. Weichſci bei Thorn am 25. Ja⸗ de. 2 Kenn LER, | men 
3 reichen Taute iſt es allein 100) nicht gethan!“ Bei Schweinen hatte die für diefe Jahres- des Eſchweiler Bergwerksvereins beſchloß, am 1. anar . 1.32 Meter, — Warthe bei Poſen, Fir She es 22 Seh 
Sccchen mancher hat wehl eie ſolche gehabt und zeit äußerſt geringe Zufuhr glatten Handel uud, Februar die Arbeit einzuſtellen, falls die Verwal⸗ 25. Name 2 200 Meter. — Netze bei lich, Schein Mäye 10 Tape. ı , | 806 
die Erbſchaft ſcheu ſicher aa alten vier Zipſeln eine Preisſteigernng um circa 2 Mark pro Zeut⸗ tung des Bergwerks bis dahin keine oder keine 3. Jann . 1.40 Meter. - Fasane; wude L.. Br Rn 
haben geglaubt, bis ihm zu guterletzt die alte ner zur Folge trotz geringen Exports. Der genügende Antwort auf die Forderungen der Ar⸗ CTC ĩ EEE EE de. 1 Men 2 — 3 
achtel noch cinen gewaltigen Querſtrich durch Markt wurde geräumt. Man zahlte für 1. beiter ertheilt. Zu der demnächſt in Eu kirchen Wetteransſichten . 
das Facit machte und ia mit der genzen Erb- Qnalität 62-53 Mark, in einzelnen Fällen für ſtattſindenden Verſammlung von Bergarbeitern für Dieuftag, den 28. Jaunar 1890. N Gold- uud Papiergeld. > 
1 ft durch die Lappen zig. Einen alten reichen ausgeſuchte Waare auch darüber, 2. Qualität des Nheinlands ſollen Depntirte entſandt werden. Ein wenig kälteres, zeitweiſe heiteres, vor⸗ Sarnen, e un, | Fear, lee wu. 
E et! Den laß ich mir gern gefallen; der iſt 1 Mark, 3. Qualität 5759 Mark pro Mannheim, 27. Jannar. In Karlsruhe perrſcheud wolkiges Weiter mit geringen Nieder⸗ . De Bern 
100 Pfund mit 20 Prozent Tara. beſchloß die nationalliberale Landesverſammlung ſchlägen und friſchen weſtlichen Winden. Sellers {4188 l Duff. Neten Hass 


wueriäſſte. urd man weis da ziemlich beftinmt, 
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Gewagtes Spiel 
a oder 
Der Kampf um eine Million. 


4) * Miramar. 


Ueber dem durch dieſen neuen Ausbruch ver⸗ 
mſachten erneuten Tumult ſchob fich der Vorhang 
eg ick und es entſtand eine tiefe Stille. 

„Italiener war verſchwunden. Dunkel, 
ſchweigend und feierlich lag die Bühne da. Wie 
= weiter Ferne erklangen die gedämpften Töne 

er Orgel; ſie kamen näher und es ſchien, als 
Töne ſich zu Schatten verdichteten, die im 
tergrunde der Bühne auftauchten. ſtärkere 
e annahmen, in lange weiße Grabtücher 
gehüllt dahin glitten und wieder verſchwanden. 
* war eine ſchaurige, tief ergreifende Scene, 
5 einen um fo mächtigeren Eindryk hervor 
cuchte. als derartige Schauſtellungen in da⸗ 
maliger Zeit noch ganz unbekannt waren: und 
unter ſämmtlichen Zuſchauern ſich kaum Einen 
— — — Bone Be wäre, anzugeben, 
es Verfahren dieſe Geiſtererſcheinungen 
orgebracht würden. . 


Nachdem mehrere Schatten aufgetaucht und 
na hubunden waren, trat Urban auf die Bühne 
Leben, 5 erhielt das bisher ſtumme Spiel ein 
ward. urch welches es noch fchanriger gemacht 
antworteten ihm die Erſcheinungen an und dieſe 
dem Jußboden, bi Orabesftirume, bie kb aue 
men ſchien, bald aus der Decke herab zu 


nn Nbanerraumes, bald aus nächſter Nähe 
auch eine 
Bauchredner beſaß. 


Der Jüngling hielt einen zierlichen Degen in Wilkens Begleiter. 
er gegen einige der e 


d, mit dem 


— Kampf auszuführen ſchien. Die blitzende 


fuhr dur 7 8 J 
die bald rück wirke are Niebelgeftalten hindurch 


wieder wie in einem Todtentanz den Jüngling 


DDr EEE Ener 


Bekanntmachung. 


Stettin, den 22. Januar 1890 
Den Inhabern der hier bestehenden öffentli jer⸗ 
bamumangs räume werden nachſtehende Verſcſen ai 


90 30. November v. J. in Kraft get nr 
ung des Herrn Beni f hetretenen Polibei⸗ 
vom 31. Aube 2889 en ee deen hierſelbſt 


Amteblattes): a- Beilage zu Stück 47 des 


leichzeitigen Aufnahme einer A 

onen zu öffentlichen Buftbarteiim > ofeuihen Be. 
ſammlungen oder zu Dee dienen ſollen. 

Baulichkeiten, welche ausſchließlich für Gottes dienſt 


8 ig ae Base, — 
Für beſtehende Verſamm äume gelten 
Folgende Mindeſtforderungen: f 
1. In Verſammlungsränmen mit feſten Sitzreihen 
darf die Breite eines Sitzes nicht weniger als 
45 em und der Abſtand der Sigreihen nicht 
weniger als 70 em betragen. Im Übrigen 
müſſen die Vorſchriſten des $. 67 (fiche unten) 
erfüllt werden. 
2. 3 ohne Fefte Sitzreihen 
ud in Bezug auf die Berechnung der Perſonen⸗ 
Anzahl die im 8. 68 (ſiehe unten) gegebenen 
mungen 1 — 
J. In Bezug auf die Anzahl, die Breite und das 
a: ber Thüren, ſowie auf die Thür 
verſchlüſſe und die Bezeichnung der Ausgänge 
müſſen die Vorſchriſten des F. 69 (ſiehe unten) 
— en x = 2 Es = 2 
eſonderen en 
von den ungen in Bezug auf das Auf⸗ 
agen der Thüren und die Bezeichn ung der 
Bede abgefchn werben. 2 
4 Die Breite der Kor e, Treppen und 
— änge darf in keinem Falle geringer ſein, als 
für 


echnung nach dem Verhältniß von 1 m 
f 250 Perſonen ergiebt. Die Breite von 
Durchfahrten muß mindeſtens dem Verhältniß 
von 1 m für 300 Perſonen entſprechen. 
5. Bei Verſammlungsräumen, welche eine ftändige, 
mit verbrennlichen Couliſſen, Sofſiten, Hinter⸗ 
hängen oder Verſatzſtücken ausgestattete Bühne 
befigen, ſollen in Bezug auf die Breite der Gänge 
und Thüren innerhalb des Sgalparquets und 
auf Gallerien, ſowie auf die Breite der Korridore, 
e. Treppen und Ausgänge in der Regel dir 
mn Neubau rung 1 ge Ser en 
* (ſiehe unten §. 40) zur Durch 
augen, ck ng 1 a 
en Ermäßigungen zugelaſſen werden, 
. W — folgende Verhältnißzahlen 
wird: 
Wa die Bade 33 175 — 
a auf Gallerien, ſowie für die 
Breite der Ausgangsthüren daſelbſt darch 
Pen rer u 5 m gi Ban, 
ie Breite der Korridore, Flure, Treppen 
1 u. 180 4 — das Verhältniß von 
* tionen, 
ge Breite von Dirchfahrten durch das 
hältniß von 1 m für 200 Perſonen, 
und wenn die Durchfahrt mit einem Hofe 
im Sinne der Beſtimmungen des § 70 
N — nee 20 durch das Verhältniß 
m onen. 
0. Sr ammlungsräume, welche nur ein Podium 
Ausf im F. 74 (ſiehe unten) beſchriebenen 
zahl attung befigen, gelten folgende Verhälmiß⸗ 
für rc d ge halb d 
e Breite der nge innerha e 
Saales und auf Gallerien, ſowie für 
5 Breite der Ausgangsthüren daſelbſt 
tr die We . von Im für 120 Rerjonen, 
Ab 00 l Dos Benzing den Im 
rſonen, 
8 e Es 12 8 das Ver⸗ 
und - ur erſonen, 
in S 5 Sean mit Ran 920 
mmungen des 8. 7 
7. Fir Kea Em 1 het,” das 
(üichebenng ung der Beleuchtung 1 
8. 67. Wed mas bend erſchriſten des 8. 75 
dauernde Einrichtung diem Vers 
die Breite eines E von Giger baabrlange kaum die 
Abſtand der Sigreihened mindeſten <a 0 r jo nu 
Bei Anordmug don gugitens 90 « 
Bänken kann der Abſtand Paliben und p 
— E ber N * 
ermäßigt werden. üben 
Die Zahl der Sitze in uuunt 


. Seiten⸗ oder Zwiſchen gabrochener Reihe neben 
Fuct 14, auf Gallerien 12 nicht nber in Saal⸗ 
r Stehplätze dürfen höchſtens 3 eigen 


* \ 
Grundfläche gerechnet werden. FOREN auf 1 dm 


Breite der Gänge innerhalb des Sa 


8 nge inne Saalparaı 
iſt of Gallerien muß mindeſtens 90 em betragen et 
„ad benen nach den Verhältniß von 1 m in 


onen zu bemeſſen. 
den we vorſtehenden Beſummungen zuläſſige höchſte 
. ar durch die Polizeibehörde feſtzuſtellen. 

fon die — Verſammlungsräume ohne feſte Sitzreihen 
Stotridore, Wrrenahl, nach welcher die Breite der Then, 
7 get ae an Ausgänge zu beſtimmen ift 
„daß in der d f Hrund⸗ 

Grin Saalpargucts 2 Een re 
In einzefnn der Gallerien 3 Perſonen gerechnet werden 
Kückſicht gen Fällen können jedoch ausnahmsweiſe mit 
Yommfangsrt die Lage und Benn g rn: 8 
Sachbarhne 15. aut, de 10 qm tundfläche fir das 
Werden, J ie Gallerien 20 Perſonen gerechnet 


en gemeinſchaftliche a 


der au Mehrere Werfammfun 
der in berſchiedenen Sto a gen in einem 


n 2 


18 


der entferuteſten Ecke 


vorwärts ſchwebten, dann P 


umſchloſſen und ihn halb drohend, halb lockend 
mit ſortzureißen ſuchten. a 

Mit athemloſer Spannung folgte das Publikum 
dieſen Darſtellungen. Nicht nur die anweſenden 
Kinder nahmen ſie für Wahrheit und verbargen 
ihre Köpfchen an den Schultern ihrer Begleiter, 
auch viele Frauen und Männer empfanden, ohne 
es ſich ſelbſt eingeſtehen zu wollen, eine An⸗ 
wandlung von Furcht. 


Inmitten der tiefen, beinahe andächtigen Stille, 


die in der Verſammlung herrſchte, erhob ſich 


plötzlich wieder die Stimme, welche an dieſem 
Abend ſchon mehr als ein mal große Aergerniß 
verurſacht hatte, und rief: 

„Es iſt ja Alles nur Schwindel!“ 

Ein unwilliges Gemurmel war die Antwort, 
mit welcher die zu ihrer Unterhaltung und ihrem 
Vergnügen hierhergekommene Menge dieſen neuen 
Akt der Feindſeligkeit begrüßte. Der Italiener 
ſchien aber Alles vorausgeſehen und ſeine Maße 
regel getroffen zu haben. Urban, der graziöſe 
Page mit den weiblichen Zügen, trat vor, ſenkte 
den Degen, mit dem er ſoeben noch gegen die 
Geiſter gefochten hatte, daun grüßend vor dem 
Publikum und fragte, das Wort direkt an den 
Störeufried richtend: 

„Was wünſchen Sie zu ſehen, mein Herr? 
Unfere Geiſter vermögen alle Geſtalten anzu⸗ 
nehmen, wir können mit ihrer Hülfe jedes Er⸗ 
eigniß darſtelleu, jedes Geſicht zeigen.“ 

„Donnerwetter, das iſt aber doch ſtark! Wenn 
man Eure Windbenteleien und Aufſchneidereien 
nicht kennte. —“ 5 

„Stellen Sie uns auf die Probe,“ unterbrach 
ihn der Page. „Wünſchen Sie eine Erſcheinung 


Der Italiener bewies dadurch, daß erf bei der Sie und Ihre Gefährten eine bedeutende 
außerordentliche Geſchicklichleit als] Rolle geſpielt haben?“ 


Das möchten wir ſehen!“ 


riefen jetzt auch 


Wir werden unſere Geiſter zitir i 
* iren und Sie 
ufriedenzuſtellen ſuchen. Die Operation iſt aber 
eine ganz leichte, wir müſſen deshalb auch das 


ublikum um eben 5 ü i z 
—— bitten e große Nachsicht wie Auf 


ridore, Treppen, Flure oder eng haben, fo ſollen 
die erforderlichen 5 derſelben der Regel nach in 
der Weile ermittelt werden, daß die Perſonenzahl des 
größten Raumes ganz und die Perſonenzahl der übrigen 
Rämne zur Hälfte der Berechnung Grunde gelegt 
wird. Es bann jedoch in einzelnen Fallen ausnahms⸗ 
weiſe mit Rückſicht auf die Benutzungsart der Verſamm⸗ 
lungsräume eine geringere Geſammkziſſer für die Be⸗ 
rechnung zugelaſſen werden. 

$ 69. Die Anzahl und Breite der Thüren iſt nach 
dem Verhältniß vom 1 m für 120 Perſonen bei einer 
Anzahl bis zu 600 Perſonen, 1 m für 135 Perſonen, 


bei ciner Anzahl von 600 bis 900 Perſonen, 1 m für 


150 Perſonen bei einer Anzahl über 900 Perſonen zu 


mindeftens 2 Wandſeiten Thüren erhalten. 

Ausgangsthüren müſſen nach außen — der⸗ 
art angeordnet werden, daß die geöffneten Flügel nicht 
in die Korridore in die Treppenräume vortreten 
Ii dieſe Forderung nicht zu erfüllen, fo müſſen di, 
Thürflügel vollſtändig herumſchlagen und an den Wän⸗ 
den durch ſelbſtthätige Federn feſtgehalten werden. In 
ſolchen Fällen iſt aber die vorgeſchriebene Mindeſtbreit. 
der Korridore (§ 70) um die Thürflügelbreite zu ver⸗ 
rößern. Die Thürverſchlüſſe müſſen fo eingerichte⸗ 
ſein, daß fie durch einen einzigen Griff in Höhe von 
etwa 1,20 m über dem Fußboden von innen leicht 3 
öffnen ſind. 

Die Ausgangsthüren find als ſolche mit großer Schrift 
kenntlich zu machen und dürfen während der Benutzung 
eines Verſammlungsraumes nicht verſchloſſen werden. 

§ 40, Auf kleine Theater finden die Beſtimmungen 
in den §8 3 bis 39 mit folgender Abänderung Anwendung: 
Zu 83. Der Abſtand der die Haupt⸗Ein⸗ und Ausgänge 

enthaltenden Front des Theatergebäudes von der 
e Straßenbegrenzung ſoll in der 
15 mindeſtens 15 m betragen. 

beſonderen örtlichen Verhältniſſen kaun im 
Wege des Dispenſes ein geringerer Abſtand zu⸗ 
getaſſen, auch von der Forderung, daß das 
Theater an einer öffentlichen Straße liegen muß, 
Abſtand genommen werden. 


$ 41. Die Beleuchtung durch Gas iſt in kleinen 
Theatern unter folgenden Bedingungen zuläſſig: 

Die Gasleitungen für das Zuſchauerhaus, den Zu⸗ 
ſchauerraum und die übrigen Theile des Zuſchauer⸗ 
hauſes, ſowie für den Bühnenraum und für die übrigen 
Theile des Bühnenhauſes find in getrennten Gruppen 
anzulegen und die Abſperr⸗Vorrichtungen fo anzuordnen. 
daß fie von Unbefugten nicht erreicht werden können. Die 
Verwendung von Bleiröhren iſt unzuläſſig. Die Lei⸗ 
tungen ſind derartig zu verlegen, daß ſie gegen jede zu⸗ 
fällige Beſchädigung geſchützt, aber für Unterſuchung 
und Ausbeſſerung leicht zugänglich find: Ueberall, 
auch in den Ankleideräumen für das Perſonal, find 
nur unbewegliche Gasarme zuläſſig. 

Die Entfernung zwiſchen Gasflammen und brenn⸗ 
baren Stoffen muß in ſeukrechter Richtung nach oben 
gemeſſen mindeſtens 1 m eund in ſeitlicher Richtung 
mindeſtens 60 em betragen. Falls dieſe Entfernungen 
nicht innegehalten werden können, müſſen Schutzbleche 
angebracht werden; dieſelben därfen jedoch niemals auf 
verbrennlicher Unterlage befeſtigt werden. 80 

Decken⸗Kronleuchter müſſen doppelte Befeftigung er⸗ 
halten ; 

S Die im Zuſchauerraum, ſowie auf Gängen und Treppen 
befindlichen Beleuchtungskörper müſſen mit ihrer Unter⸗ 
kante mindeſtens 2 sm über dem Fußboden liegen. 

Die Gas flammen auf Gängen, in Treppenhänſern 
und in Aborten dürfen nur Hähne mit loſem Schlüſſel 
erhalten. - 

Die Gasflaunmen im Zuſchauerhauſe find mit Glocken 
oder Schalen zu verſchen Ausgenommen von dieſer 
Vorſchrift ſind nur die Flammen an Decken⸗Kronleuchtern. 

Alle zur Beleuchtung des Bühnenhauſes dienenden 
Gasflammen ſind mit Drahtlörben oder ähnlichen 
Schutzvorkehrungen zu verſehen 

Die Soffitenrampen müſſen außer einem Drahtnetz 
doppelte Schutzbleche mit Luſtzwiſchenraum erhalten 
und zum Herablaſſen eingerichtet werden, ſo daß ſie 
vom Bühnenfußboden aus angezündet werden können. 

Zum Auzünden von 1 dürfen nur elek⸗ 

riſche Zünder verwendet werden. 2 
8 Sie ee ehe gewöhnlicher Gummiſchläuche zur 
Zuleitung von Gas, auch für kurze Entfernungen, iſt 
verboten; es dürfen nur undurchläſſige, auf die Rohre 
mit Gewinden anfzuſchraubende Sp ralſchläuche gebraucht 
werden. — ER 

Die Gasmeſſer müſſen in einem von maſſiven Wänden 
und unverbreunlichen Decken Innſchloſſenen Raume, 
welcher Unmittelbar von außen Luft und Licht erhält, 
aufgeſtellt werden. Enge 

Wie Verwendung von Gas zu ſceniſchen Zwecken bes 
darf beſonderer Genehmigung. 55 

Die Gasleitungen find mindeſtens vierteljährlich eine 
mal ſorgfältig auf ihre Dichligkeſt, ſowie auf die ord⸗ 
nungsmäßige Veſchaffeuheit der Breuner zu untersuchen. 
Insbeſondere iſt darauf zu achten, daß bei Verminde⸗ 
rung des Gaszuſtromes und Druckes behufs Verdunke⸗ 
lung einzelne Brenner nicht verſagen i 

8.42. Wenn Gasbefenchtung eingerichtet wird, treten 
ſolgende Erſchwermigen ein: . 

Ueber dem Parquct dürfen nicht mehr als 2 


dieſer ve enn be zuläſſige ber Peſucher mehr als 600 Jad nag den der 
Pede bel aht bea der Versen kenge ann anf d die Graie von 


für das Parquet einſchließl i n: 
bis zu 270 Perſonen a Kim m, 
Bei mehr als 270 Perſonen ift dle reite nach 


e bruar d. J., 


„Vorwärts!“ ſchrie Pique-Acht. 
Reden, Junge, wir werden ſchon wiſſen, was 
wir von der Sache zu halten haben.“ B 

„Ich habe doch noch einige Worte zu fagen, 
entgegnete der Jüngling mir einer Beharrlichkeit, 
welche Einigen der Zuſchauer den Verdacht er⸗ 
weckte, die ganze Oppofition ſei ein abgekartetes 
Spiel, welches nur die folgenden Auftritte vorbe⸗ 
reiten ſollte. „Ich rufe die Wahrhaftigkeit des 
Herrn au. Zeigt Ihnen die Erſcheinung einen 
Ihnen bekannten Vorgang, ſo verlange ich, daß 
Sie dies offen eingeſtehen 75 

ugegeben. ee: 
en denn! Mein dienſtbarer Geiſt flüftert 
mir vertraulich zu, er werde ihnen eine höchſt 
dramatiſche Scene zeigen. Haben Sie ſchon bei 
einer ſolchen mitgewir.t ?” 

„Laß uns erſt ſehen, was es giebt,“ antwortete 
der Schmied, der aber ſchon bedeutend kleinlanter 
geworden war. 


„Schauen Sie,“ antwortete der Page, indem 
er die Arme ausbreitete. N 

Der Vorhang ſchloß ſich einen Augenblick, 
offuete ſich aber ſogleich wieder. Die Bühne 
zeigte eine Waldgegend, durch welche ein Flüßchen 
floß. An einem Ufer ſah man die Geſtalt eines 
Engländers, der eine Laterne neben ſich ſtehen 
batte und mit Augeln beſchäftigt ſchien, auf dem 
andern Ufer lagerten zwei Geſtalteu, von denen 
der eine unverkennbare Aehnlichkeit mit dem 
Schreier im Parquet hatte. a a 

Waren die früheren Erſcheinungen bisher in 
weiße Leichentücher gehüllt geweſen, fo hatten 
dieſe die Kleidung und auch die Farbe der 
Menſchen; trotzdem waren ſie ſchatteuhaft und 
durchſichtig. Die Muſik erklang leiſe und ge 
dämpft. Plötzlich brach ſie ganz ab, ſie ward 
übertönt von dem Geräuſch von Hagel und 
Regen, durch welches man das Heraurollen eines 
Wagens vernahm. 

Die Uuruheſtifter vergaßen ihre Aufgabe und 
ſchwiegen ganz ſtill, die Erſcheinung war zu 
überwältigend für ſie, denn nicht nur ique Acht 
war gelreulich dargeſtellt, in feinem Begleiter 


pere amen. 
far die Rönge: E 
bis zu 240 Perſonen 2 Treppen zu 8 1.50 m. 
Bei mehr als 240 Perſonen iſt die Breite nach 
dem Verhältniß von 1 m für SO Perſonen zu 
berechnen. a 
$ 74. Solche Verſammlungsräume, welche nur ein 
mit unverbrennlichen Koulifien, Soflitten, Hinterhängen 
der Verſatzſtücken, ſowie mit einem Vorhang aue 
ſchwer entflammbarem Stoff ausgeſtattetes Podium ohn 
Verſenkung. Schnürboden und Schnürgallerien erhalten 
zollen nach den in dieſem Abſchnitt gegebenen Vorſchriften 
jedoch mit der Maßgabe behandelt werden, daß die 


tem Qerhältniß von 1 w für 90 Perſonen zu 
Lage und Breite der 


änge und Thüren im Zuſchaner 
nik von 1 m für 90 Per ſonen 

ren, Treppen, Fluren und 
Ausgängen nach dem Verhältniß von I m für 120 


Perſonen feſtgeſtellt werden. 


§ 70. Wenn die Ausgänge aus Verſammlungsräumen 
in einem Seiten⸗ oder Hintergebände auf einen Hof 

yon ſolchen Abmeſſungen führen, daß er die geſammte 

Perſonenzahl bei Annahme von 4 Perſonen auf 1 qm 

Srundflähe aufzunehmen vermag, fo kann die Breite dei 

Flure oder Durchfahrten, welche dieſen Hof mit be 

Straße verbinden, auenahmsweiſe dem vorgeſchriebenen 

Verhältniß von 1 m für 200 Perſonen gegenüber unte 

der Bedingung ermäßigt werden, daß der Hof in feine 

janzen Fläche lediglich für den Perſonenverlehr frei 
Lachalten wird. Als äußerſt zuläſſige Grenze ſoll dabeı 
25 das Verhältniß von Um für 370 Perſonen gelten. 
§ 75. Zur Beleuchtung von Sal mlungsräumen ißt 
außer elektriſchem und Gaslicht die Verwendung von 
Pflanzenölen und Kerzen zuläſſig. 

Die Verwendung von Mineralölen iſt nur mit be⸗ 
ſonderer Erlaubniß geſtattet. 

Wird Gas beleuchtung gewählt, fo müſſen dabei die iu 
F. 41 gegebenen Vorſchriften ſiungemäß beobachtet werden. 

Eine ausreichende Nothbeleuchtung iſt nach näherer 
Angabe der Polizeibezörde einzurichten. 

F. 84. Die zur Genehmigung von Neubauten einzu⸗ 
reichenden Zeichnungen müſſen abgeſehen von den An: 
gaben, welche die örtlichen Bauordnungen vorſchneiben 
die Anordnung der Sitz⸗ und Stehplätze, die Heizungs: 
und Lüftungs⸗Einrichtungen und die Vorkehrungen zun 
Beleuchtung und Waſſerzuführung durch Eintragung der 
in das Gebäude führenden Hauptleitung nebſt Abſperr 
vorrichtungen, ſowie der Beleuchtungskörper und der 
Waſſerentnahmeſtellen anſchaulich machen. 

Dieſen Zeichnungen, welche in der Regel im Maaßſtab 
1: 100 dargeſtellt ſein und alle weſentlichen Maaße ein, 
geſchrieben zeigen muffen, iſt eine Berechnung der für die 
Eutlecrung in Betracht kommenden Breiten der Gänge⸗ 
Thüren, Korridore, Treppen, Flure, Ausgänge und 
Durchfahrten in zwei Ausfertigungen bei,ugeben. 

8 85. Die Beſitzer von beſtehenden öffentlichen 
Verſammlungsräumen find verpflichtet, hinſichtlich der 
ihnen gehörigen Gebäude den Anforderungen des § 81 
innerhalb der Friſt eines Jahres vom Zeitpunkt des 
Inkrafttretens dieſer Verordnung zu entſprechen. 

Eine Verlängerung dieſer Friſt bis auf den Zcit⸗ 
raum von 18 Monaten, und, ſoweit es ſich um die 
Herſtellung elektriſcher Beleuchtung handelt, von 2 Jahren 
iſt im Wege des Disvenſes zuläſſig. 

Zum Zweck der Prüfung, od den Anforderungen der 
& 81 genügt iſt, haben die Beſitzer ſpät⸗ſtens 3 Mo⸗ 
nate nach dem Inkrafttreten dieſer Verordnung der 
Polizeibehörde reviſionsfähige Zeichnungen der betref⸗ 
feuden Anlagen und zwar einen Lageplan, ſowie 
Grundriſſe und Querſchnitte im Maaßſtab 1: 100 in 
je 2 Ausfertigungen einzureichen. N 

In den Grundriſſen müſſen die in & 84 aufgeführten 
Einzelheiten nach genauer Aufmeſſung mit eingeſchriebe 
nen Maaß n angegeben werden. Dieſen Zeichnungen ift 
eine Berechnung der für die Entleerung in Betracht 
kommenden Breiten der Gänge, Thüren, Korridore, 
Treppen, Flure, 5 und Durchfahrten in zwei 
Ausfertigungen beizugeben. \ 

8 60. Für die Gntheilung der in den 88 30 und 8d 
zugelaffenen Dispenſe iſt der Bezirks⸗Ausſchuß zu⸗ 
ſtändig. on = 

Sonſtige Ausnahmen von den eſtimmungen dieſer 
Verordnung dürfen nur, ſoweit ſie im Vorſtehenden 
ausdrücklich vorgeſehen find, von der Polizeibehörde ge⸗ 

n. 

ne e eitrehungen der vorſtehenden Beſtimmungen 
werden, ſofern nicht weitergehende Vorſchriften des 
Reichs Strafg ſegbuchs Pat green, wit einer Geld, 
ſtrafe bis zu 60 2 15 Umermögensfalfe mit 
verhältnißmäßiger Haft beſtraſt. 

er Nase bei Einreichung der im 8 
85 g. a. O. erwähnten Zeichnungen, Grund⸗ 
riſſe ie, hierbusch mitgetheilt. 2 

Königliche Polizei⸗Direktion. 
Graf Stelherg. 


Bekanntmachung. 


zin unter verdächtigen Umſtänden verkauftes meſſin⸗ 
gates Tablet im Werthe von 4 bis 5 Mark iſt an⸗ 

alten. 8 > 
er Eigenthümer kaun daſſelbe im dieſſeitigen 
Kriminal⸗Kounmiſſariat gr. 
3 Tr., in Augenſchein nehmen. 
Stettin, den 22. Januar 1890. \ \ 
Königliche Polizei Direktion. 

g Graf Stolberg. 


Bekanntmachung. 


Zur öffentlichen Vermiethung des Platzes VI. an der 
8 nich Termin am Montag, den 3. Fe⸗ 
55 Vorm. 10 lihr. Paradeplatz Nr. 10, 
an. Die Vermiethungsbedingungen 


Erdgeschoß rechts. 


werden. 
N 22. Januar 1890. 
Siet, Die Reichstommiſſion 


für die Stettiner Feſtungsgrundſtücke. 


Woltweberſtr. Nr. = 


können in unſerem Geſchäftszinuner vorher eingeſehen“ — 


Der Page begann ſeine Erklärung: 

„Wir ſind am Saum eines 8, an dem 
ein Fluß dahinfließt. Es iſt eine ſtürmiſche 
Nacht, ringsum tiefe Finſterniß —“ 

„Das ſieht man,“ unterbrach Pique⸗Acht den 
Erklärer, weiter kam er aber nicht. Das Pu⸗ 
blilum war mit feiner Geduld zu Ende. 
„Ruhe! re “ rief es im ganzen Zuhörer: 
raum. „Sind denn keine Gendarmen hier?“ 
fragte ein beſonders unwilliger Herr. 

Die Wächter der öffentlichen Ordnung und 
Sicherheit waren nicht nur anweſend, ſondern 
hatten bereits eine Verſtärkung an ſich gezogen 
und die Unruheſtifter, die mit ihnen nicht gern 
in allzu nahe Berührung kamen, ſahen mit einem 
unbehaglichen Gefübl ſich dieſelben näher und 
näher rücken. Noch aber ſiel der drohend ge 
hobene Arm der Gerechtigkeit nicht nieder, den, 
der Erklärer, dem es augenſcheinlich darum zu 
thun war, mit feiner Vorſtellung ſchnell zu Ende 
zu kommen, fuhr, ſobald er ſich nur wieder ver 
ſtändlich machen konnte, fort: 

„Ein Reiſender kommt gefahren.“ 

Man horte das Rollen der Räder näher 
kommen und ſah eine Kutiche erſcheinen, ſchatten⸗ 
haft und durchſichtig, von einem ſchattenhaften 
Kutſcher gelenkt, von zwei ſchattenhaſten Pferden 
gezogen, mit einem ſchattenhaften Reiſenden 
darin. 

„Es ertönt ein Pfiff!“ fuhr Urban fort; „die 
Kutſche hält ſtill; der Kutſcher ſpringt vom 
Bock; der Reiſende ſieht aus dem Wagenjeniter ; 
es wird ihm eine Kappe übergeworfen; man 
reißt ihn aus dem Wagen, knebelt ihn, beraubt 
ihn und wirſt ihn in den Fluß.“ 

Während der Page dieſe Schilderung gab, war 
Alles, was er ſagte, von den auf der Bühne be⸗ 
findlichen Schatten genau ausgeführt worden. 
Als er ſchwieg, fiel die Muſik ein, die ganze Er⸗ 
ſcheinung zerfloß langſam in Nebel, und Finſter⸗ 
niß herrſchte auf der Bühne. 

Die ganze Darſtellung war von einer ſo 
furchtbaren Natürlichkeit geweſen, daß alle Zu⸗ 
ſchauer von einem Granſen ergriffen wurden 


Eiſenbahn Direktions⸗Bezirk Berlin. 

Die Bahnwirthſchaft auf dem Bahnhofe Finken- 
walde, zu welcher außer einer heizbaren Schlaf: 
kammer eine Wohnung nicht gehört, ſoll vom 1. Mai 
1890 ab anderweit verpachtet werden. Die Pacht⸗ 
bedingungen find von unſerm Bureau = Vorftcher 
Groh hier, Karlſtr. Nr 1, gegen portofreie Ein⸗ 
endung von 50 A nebſt 5 & Beſtellgeld zu beziehen. 
Pachtgebote, welchen die von dem Bewerber zu unter⸗ 
zeichnenden Bedingungen zu Grunde gelegt werden 
müſſen, find uns mit den unterſchriftlich vollzogenen 
r bis zum 18. Februar 1890, Vor mit⸗ 
tags 11 Uhr, vortofrei und verfienelt mit der Auf⸗ 
'hrift „Angebot auf Pachtung der Bahnbofswirthſchaft 
zu Finkenwalde“ einzureichen Befähigungs⸗ und poli⸗ 
zelliche Führungsnachweiſe, ſowie eine kurze Lebeus- 
beſchreibu g find beizufügen. 

Stettin, den 21. Jaunar 1390. 

Königliches Eiſenbahn⸗ Betriebs Amt 
Berlin ⸗Stettin. 


Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirk Berlin. 
Die Licfcrung von 1 Million Mauerſteine Loos 1, 


„Laß das erfaunten die Mitglieder der Bande Lüdemann und minutenlang tiefes, lautloſes Schweigen 


herrſchte. Wieder war es Pique⸗Acht, der feinen 
Muth heimlich durch einige Züge aus der Flaſch e 
geſtärkt hatte und nun in einem Zuſtande war, 
wo er die Tragweite ſeiner Handlung nicht mehr 
zu berechnen vermochte. 

„Und was kommt denn nun?“ fragte er in 
cyniſcher Weiſe. 

„Nun kommt die göttliche Gerechtigkeit,“ ſagte 
der Page ernſt und feierlich. 

„Der Spaß iſt gut!“ höhnte der Trunkene. 

„Schauet!“ fuhr der Page fort. 

Wieder erſchien ein Schatten. Es war der 
Reiſeude. Der Mantel war herabgeſunken, das 
Haupt war unbedeckt, blondes Haar und ein 
blonder Bart umgaben das Geſicht, welches die 
Bläſſe und Starrheit eines Todten hatte. 

Eruſt und traurig ſchaute er ins Publikum, 
plötzlich belebten ſich die ſtarren Züge, die Augen 
ſchoſſen Blitze, drohend erhob er die Hand gegen 
die im Parquet befindlichen Mitglieder des 
Kartenſpiels, die plötzlich ebenſo bleich und ſtarr 
wie der Schatten geworden waren. 

Die Spannung der Zuſchauer löſte ſich in 
donnernde Beifallsrufe, die gar nicht enden 
wollten. Plötzlich ertönte durch dieſen Sturm 
ein einziger, markerſchütternder Schrei. In einer 
Loge des erſten Rauges war eine Dame ohn⸗ 
mächtig geworden. 

Gleichzeitig erhob ſich im Parquet ein wüthen⸗ 
der Lärm. Wie auf ein gegebenes Zeichen 
wurde die Bühne leer, ſchloß ſich der Vorhang 
und verbreiteten die Lampen ihren vollen tages⸗ 
hellen Schein. 

Das auf der Bühne beendete Schauſpiel 
ſchien im Zuſchanerraum fortgeſetzt werden 
zu ſollen. 

Im erſten Range bemühte man ſich, das junge 
Mädchen hinauszutragen, das in Felge der Hitze 
und der ſeeliſchen Aufregung in Oonmacht ge⸗ 
fallen und um das die ältere Begleiterin, in 
welcher man die Mutter vermuthete, mit allen 
Zeichen der größten Augſt bemüht war. 


ortſetzung folgt.) 


Einſetzen Fünftlicher Zähne, 


a Zahn von 8 „A an, werden unter Garantie des Gut⸗ 
ſitzens angefertigt, Plombiren, Zahnſchmerzbeſeitigen, 
ſowie ſchmerzloſe Zahnoperationen zu billigen Preiſen. 
Auf Wunſch auch auf Theilzahlung. 
E. Kalinke, Mönchenbrückſtr. 4, 2 Tr., 
Ecke Bollwerk. 


Verein ehemaliger 


Kameraden der 
Artillerie. 


Wir erfüllen hiermit die tranrine Pflicht den Tod 
unſeres lieben treuen Kameraden Wilhelm 
Drescher anzuzeigen. 

Wir erſuchen die Kameraden, fi bei der heute 


150,000 kg Cement Loos II, 5000 qm Kopfpflaftere| Dienftag, den 28. ds. Mis. Nachmittags 2 Uhr, 
ſteine Loos III ſoll vergeben werden. Angebote mit gr. Laſtadie 82 ftaitfindenden Leichenfeier recht zahl⸗ 


der Aufſchrift: „Angebot auf Manerſteine Loos 
bezw. Cement Loos II, bezw. Pflaſterſteine Loos II!“ 
ſind verſiegelt bis zum 1. Februar 1890 Vormittags 
10% Uhr an uns einzureichen. Später eingehende 
Angebote bleiben unberückſichtigt. Zuſchlagsfriſt 14 Tage. 
Bedingungen ac. ſind gegen portofreie Einſendung von 
„50 . für jedes Loos und Beſtellgeld auch in 10 K. 


und 5 = Poſtfreimarken vom Eiſenbahn⸗Sekretair |ift, findet die Beerdigung am Mittwoch 


Müller, Karlſtraße 1 zu beziehen. 
Slate ache, Eiſenbahn, Betriebsamt 
gli iſenbahn⸗Betriebsam 
Berlin S 


ie, 


tettin. 


Holzverſteigerung 
in der Alt Dammer Stadtforft. 

Am Dienſtag, den 4. Februar d. J., von Vor⸗ 
mittags 10 Uhr ab, ſollen aus den Jagen 19 und 
23 des Schutzbezirls Roſengarten etwa 30 Stück lie 
erne Bau⸗ und Schneidehölzer, 5 Stück kieferne Stan⸗ 
zen 1. Klaſſe, 181 ro kieferne Stubben und aus den 
Jigen 23 und 36 9 rm kieferne Knorren im Gaſthofe 
„ Hauſe hierſelbſt öffentlich verſteigert 
werden. 

Nähere Auskunft ertheilt neben den ſtädtiſchen Forſt 
9 auch der Rathmaun Herr — 
hierſelbſt. 

Alt⸗Damm, den 23. Jannar 1890. 
Der Magiſtrat. 


Holzverkauf. 


reich betheiligen zu wollen. 


Der Vorſtand. 


Schneider - Innung 


zu Grabow a. O. 
Da die Ehefrau unſeres Kollegen Vie geſtorben 
; „den 29. Jan., 
Nachmittags um 2 Uhr vom neuen Kranfeihaufe aus 
nach dem Pommereusdorfer Kirchhofe itatt- 
Um zahlreiche Betheiligung bittet 
Der Vorſtapd. 


bis 1. Fehruar er.. 


Preuss. Lotterie und olierin 

Antheile in allen Ab- 

sehnitten von 3 Mark an. — 
Gewi«nloose nelune in Zahlung. 


Stettin. 


Trauenstrasse ®. 


ertheilt Anfängern und Vorgeſchrittenen f 
Robert Mader, Artillerieſtr. 4, 3 Tr. 


3. Vortrag 


Donnerſtag, den 30. Jaunar d. J., von Vormittags zum Beſten der Waiſenkaſſe der Lehrer au den höheren 


10 Uhr ab kommen in Pettings's Gafthof hierſelbſt 
zum öffentlichen Verkauf: 


12 Reiſer, 
Buchen: rw 119 Kloben, 98 Kuüppel, 187 Reiſer 


ulen Pommerns in der Aula des Marienſtifts⸗ 


a e diese ganze Woche währt - 5 
die Hauptziebhung da Königl. 


. 


“DIN 


2 


* 


GA. Kaxelow, | 


ymnaſiums Mittwoch, 29. Januar, Abends 7 Uhr, 
Eichen: 23 Bauhölzer, ru 64 Kloben, 12 Knüppel, Herr Oberlehrer Jobst: 5 / 


„Göthe in Italien.“ 


aus den Schlägen Jagen 35 (Aeu⸗Jaſenit) und 116 W 1 4 (für Schüler 50 , ſind zu 


und 132 (Leeſe), 


Kiefern: 700 Bauhölzer. rm 1600 Kloben, Kuüppel, und € 


Reiſer, 


1 Kahumaſt: (Jagen 90) aus obigen Schlägen und] Am Sonntag Nachmittag 57½ Uhr ftarb meine liebe 


Jagen 94 (Neuhaus), Jagen 36, 37, 48 (Neu⸗Jaſentz), 
Birken und Elfen: + Bauhölzer (Birken), rm 90 

toben, 30 Knüppel und Reiſer, 

N Lienken: Kiefern, rm 600 fkloben, Kuüppel, 


eiſer. 
Falkenwalde, den 23. Januar 1890. 
er Oberförſter. 


Westermeler. 


Kirchliche Anzeigen. 
u In der Schloßkirche: 
„Dienſtag Abend 6 Uhr Bi 
ſiſtorialrath Brandt 
. Vortrag 
zun, Beſten des Lirchbaus für Kuckenmühle und 
Tabor im Marienſtifts⸗ Hymmaſium u 
Dienſtag 28 Jauuar, 
x Abends 7 Uhr. 
Onmnafial-Direltor De. Weicker: 
dorf und die Gründung der Bendergemeinde. 
Einlaßkarten ſind für 75 Pf. in den Buchhandlungen 
der Herren Dannenberg, 


e i runder und 
Erelnsse, an der Kaſſe für 1 M. zu haben 
an der Kaſſe für 1 9 A 


Guter Hlavierunter rich 
beten gefl. Adreſſen unter A. 8. 
ds. Blattes niederzulegen. 


— 


— 


wird 
(3 


ertheilt. 
wird 


Februar ab 
Wohnung 2 
Oberwiek 19, 
gegenüber der Germania ⸗Apotheke⸗ 
Sprechſtunde: 89, 4—5 Uhr. 


Dr. Georg Friedemann, 


Bellevue, 


TS 


feine 2 — . — — 2 l a 
Eine ſchöͤne Handſchrift 


Fabian. Schuhſtraße 30. 


Wiſſenſchaftliche 


werte. > At diskr. u. reell. Nad: Sea eier 
u du; nnoncen⸗Exp. N. Richter i 
SW. Wilhelmſtr. 1228. 1b 3 


ibelftundes Herr Kon⸗ (9 


Graf. inzen⸗j Ferdinand Kollmam (Stoly). — Herr 


ben in den Buchhandlungen der Herren A. Dan- 
momberg, IL. Saunier, P. Nie kammer 
Frehse. 


Fran und unſere liebe Schweſter 


Frau Elise Fick. 
geb. Dey. 


im 31. Lebens fahre. 


dorfer Leichenhalle aus ſtatt. 


BE. Fick. 


Familien Nadjricjten ans anderen Zeitungen. 
Eine Tochter: Hrn. Lehrer Müllen 
t rn Theodor 


Geburten: 
Leuſtettin). 

Verlobungen: Frl. Emma Kräft mi 
Schiebuhr (Müggenburg). — Frl. Helene Hoge (Straß 


Moz (Brooklyn) mit Herrn Carl Preuß (Newport), 

Sterbefälle: Frau Senator Thekle Jaſchle, geb. 
Bever (Bergen a. R). — Herr Öotelbefiger 7 
Grey (Lohme). — Herr Tapezier und Möbe 


Auguſt Nöhmer (Greifswald). 
Breun materialien! 


Eichen ⸗Abfallholz, Spähne, Buchen, Birken 
und Kiefern⸗Brennholz. 


öhmi lanz⸗Braunfohle aus der Fort: 
a de ener Steinkohlen und Torf 


offerirt zu den ſolideſten Tagespreiſen. 
Gustav B. Müller, 
Ftrauenthorſtraße 2. 
. „Schr billig werden jetzt gute 
Wia ter = Pferdedecken, 
= Regeudecken mit Futter, 


auch zum Juſchnallen a 3—5 AL abgelaſſen. 
Pferdedecken ⸗Fabrik Breiteſtr. 16 (Eiskeller). 


esche Nasr 
Dr. Spranger“ Nagentropfen 
elfen ſofort bei Migräne, Diagenfr,, Uebel leit, 
opfſchm., Leibſchm., Berſchleim., ä 
pre ee llet ins — agli. 
egen morrhoiden, le ei 
Bewirkt nell n. ſchmerzlos a geit, — 
viel Appetit. Zu haben: Stettin i. d. 
Saruifon-Alnoticte ni. alten aud. Apotheken 


Sehr billig 


Schlaf und Sophadecken (3-8 40 8 


Fl. 60K. 


3 v Die Beerdigung findet ann: 
29. Januar, Nachmittags 2 Uhr, von der Pommereus⸗ ! 


ſund) mit Hen. Max Schumann (Leipzig). — Frl. Annie 


binand 
Schiffskapitän 


al. Hof⸗ u. 


kauft man Breiteſtr. 16. 
ieteller 


Bad Stuer in Meckl., den 21. Januar. 


N x Im verfloſſenen Jahre wurden 460 Kurgäste aufgenommen. An dem hier bisher üblichen, einfachen, 
milden Heilverfahren wurde auch 


Die Ziehung der Metzer Dombau⸗Geld⸗Lotterie mit 
6201 Geldgewinnen, darunter Hauptgewinne von 50,000 Mk., 
20,000 Mark, 10,000 Mark u. ſ. w., findet am 12., 13. und 
14. Februar d. J. öffentlich vor Notar und Zeugen im Rath» 
kaufe zu Metz ſtatt. 

Die Verwaltung der Metzer Dombau⸗Geld⸗Lotterie 
Mark 15 Pfg. 
Für Porto u Liste 20 Pf. extra 


DOMBAU 


GELDLOTTERIE 


6263 Geldgewinne 


10 Loose für 30 Mark 


METZER 


64 M., ½ 32 M., 1/, 16 M., ½ 8 M. 
Autheile: ½ 21,20 M., ½ 9 M., Yıo 
AM, / 2½ M., yo 1½ M. 
Autheile ſind alle Klaſſen gleiche, die der Originale zu 
2 Original⸗Preiſen ohne Aufgeld. 
3 Voll Loos und Antheile: 2 
106 M., 1 53 M, ½ 45 M., ½ 26 M., 
7/10 25 M., ½0 12½ M., Yo 71½ M., 1/100 
3 M. Für Porto und Gewinnliſte find pro Klaſſe 30 5 


n 
NG? PEPSIN-ESSENZ 


tft des Dr. Oscar Liebreich, Proleflor der Wepneimittellehee en der Unlbre-⸗ 


werden, Ttägtelt der Bebauung Sodbrennen, Mazenderſchlelmung, 
en Trinkt — durch dieſe — 


5. ½ Ul. 3 NR ½ NM. 150, 


Schering’s Grüne Apotheke 
Boriim N., Cbauſſet⸗Straßt 19. 
Miederlagen in fan fämmtiichen Apetteten und den reunommirtellen Drogentwablungen. 
Urte iche Beſtellungen werden 


Wäſeheſ 


Die Preiſe der 


„ 212 N., ½ 


chaner, 


Unübertroffen und für immer Unübertrefflich it Martin's Patent⸗ 
Waſchmaſchine, gen. der Wäſcheſehoner. 
ſtatt der bis jetzt hauptſächlich bekannten Walk⸗ und Hammer-Maſchinen. 


Die Maſchine wäſcht klar und rein, erſetzt je nach Größe 6—20 
Wäſcherinnen, iſt ſpielend leicht zu handhaben, ſchließt Reparaturen aus und 
keine Waſchmethode denkbar, bei der die Wäſche mehr geichont werden könnte. 
Mull, Tüll ꝛc. leiden abſolut nicht beim Waſchen. 


Fabrikpreiſe. 
20 Hemden faſſend 60 Mk. 


Der 


Syitem der rotirenden Trommel 


netto comptant. 


ollweberſtr. 25 


R. Guse, gr. W 


Hochachtungsvoll 
Frau Pfarrer Bindewald, 


Erlaubnißſchreiben. 
Ham R. Guse, Stettin. 
In Erwiederung Ihrer w. Zuſchrift v. 14. d. Mts. theile ich Ihnen mit, daß, obſchon ich es fonft 
fentlichkeit zu treten, ich es Ihnen in dem Bewußtſein, ein gutes 
mein auf voller Wahrheit baſirendes Urtheil über die Martin'ſche 
Hochachtungsvoll 
Frau Pfarrer Bindewaid, 
jetzt zu Dexbach, Kreis Biedenkopf, Heffen-Naffau. 


trag von 1,50 M 


nicht liebe, mit meinem Namen vor die Oe 
Werk damit zu fördern, gerne geſtatte, 
Waſchmaſchine zu veröffentlichen. 

Den 17. Januar 1890. 


Am Orte wird zur Erprobung die Maſchine geg 


Obst- u. Gartenbauschule 
Köstritz. 


Gera Leipzig.) Oſtern Aufnahme der Söhne ange: |? 

hener Eltern. Gründliche wiſſenſchaftliche und prak⸗], 
zu Bedingungen günſtig. 2 

Einjährig⸗Freiwilligen⸗ Examen. Beſte Referenzen. 

l Der Dir. N. Sette gust. 


n Daber als 


tiſche Ausbildung. 


Ich habe mich i 


niedergelaſſen und wohne im Haufe des a 
Herrn Rentier Krause, 


* neben der 
2 Avpot 


Dr. med G. Blech. 


A 
age u.Speculations- 
Käufi in vortheilh. Combinationen an al. 
Hauptbörſ. voll führt anerkannt reell u. exact 
Bankhaus Schallmeiner & Co., Frankfurt a. M., 
Altbewährte Informationen, inhaltsreiche 
Brochüre (43. Aufl. 100 S.) u. gedieg. Europ. 
Coursbericht, Rroſvecte, etc. freo. u. gratis. 


— 83 
Hemde 


83 em breit, vorzüglich in Haltbarkeit 
das Stück 5,00, 6,00 u. 7,50 Mk., 


Hannoversche Hausleinen 


für Leib⸗ und Bettwäſche, beſtes Fabrikat, 
Laaken aus beſtem Leinen ohne Nath 
Stück 1.90 Mk., 
Lanken aus beiten Betttuch ohne Nath 
Stick 1,50 M., 
Mreiis fir Unterbetten, eine Breite 
Elle 50 Pf., 
Inletts in neueſten Muſtern, 
Damen- Hemden aus beiten Henidentuch 
Stück 1,00 Mk 
Damen-Homden mit Beſatz 
Stücks 4,85 Mk., 


Oberhemden, Kragen, Manschetten, 
Chemisetts aus beſtem Leinen zu billig⸗ 
ſten Preiſen. 


W. L. Gutmann 


am Heumarkt. 


RG 


und bisher unübertroffen sind meine berühmten 
mit echtem Golde vergoldeten Panzer-Uhrketten, 
für welche ich 5jährige schriftliche Garantie Über- 
nehme. Preis für Herren 3 Mk., für Damen 4.50 
Mark gegen Nachwabme oder Einsendung des Be- 
trages. Thrketten in Goldimitation in neusten 
geschmackvollsten Mustern mit reizendem Breloque 
von 50 Pf. bis 2 Mk. in grossartiger Auswahl. 
Jeder, auch der kleinsten Sendung von 50 Pf. an 
wird je nach der Höhe des Betrages ein Über- 
raschend schüner Gegenstand für Herren oder 
Damen Fanz umsonst beigefügt. 


H. L. Wolf, Berlin, 


Cottbuserdamm Nr. 72. 


Tuche u. Buckskins | 


zu Herrenanzügen und zu Winterüberziehern 
(nur reelle Waare und neue Muſter) 
verſende ich in jeder beliebigen Meterzahl zu Fabrik⸗ 


preiſen. 
Carl Elling, Tuchfabrikant 
in Guben, 
Muſter franko. Waare gegen Baarzahlung. 
A. Schwartz, Stettin 


Gr. Domstrasse 23. 
Sau- und Kunstschlosserei 


Geldschrünke 
neue und gebrauchte 
gute Fabrikate. 

Cassetten 
opirpresssn, 


Dogge billig zu 
N N 


Kettenhund — 


niuche 


ich für 14 Perſonen zu verkaufen. 


I ovaler Auszi 
1 edition ds. Bl., Schulzenſtraße 9. 


a 
Näheres in der 


3 ˙ ͤ ln 


2 2 
Wer vorzügliche 
echte öſterr. und ung. Naturweine billig beziehen will, 
wende ſich an die Weinhandlung J Rarnert, 
Batzdorf per Hennersdorf, Oeſt.⸗Schl. Preis⸗ 
kourante gratis. Probefäßchen 3½ L. = 5 Flaſchen 
werden zoll⸗ und portofrei zugeſandt. 


3½ L. feinſten Kloſterueuburger. . . 5,50 % 
3½ L. Vöslauer wie Bordeaur . 6,00 . 
_ 31a L. Tokaver, ſtockſüß . 8 750 Ab 


10 höchste Preise. 
Welt-Ausst. „Melbourne 1888/89“; 


„ er 


der 


. ersten deutsehen 
Cognae- Brennerei 


von 
ERUNER & Go. 
SIEGMAR in Sachsen, 
Umfängl. Etablfasement d. Rranche, 
Monatt. Wein-Consum ca. 30,000 Liter, 
Muster gratis und franceo, 


Pa. eberschl. Steinkohlen. 


Braunkohlen, Gas⸗Coaks, Briquettes, 


Zartenthiner Torf und alle Sorten 
Brennholz offerirt billigſt 
Mi * 
. Bumke, Oberwiek 76—78. 
Telephon Nummer 441. 
n E72. 
Feinſte Harzkäſe, 
äußerſt fein, fett und pikant, 100 Stück franko 3 Mk. 
60 Pfg. verſendet gegen Nachnahme 
Karl Rienfeker, 
22. ˙ n dan 
A} tet N e 
, Sommerfeld, Vote s kan 
N. d. Natur⸗ Heilmethode u. d. Spezialmittel 
werden ſämmtliche Kranke, wenn noch möglich, geheilt. 
z Bandwurm mit Kopf ZE 
wie auch andere Eingeweide⸗-Würmer werden ſicher ohne 
Gefahr leicht entfernt und garantirt für ſich. Erfolg, 
ſelbſt wo Kuren anderw. vergebl. gemacht wurden. Viele 
Meuſchen leiden daran, ohne es zu wiſſen. 
Zahlr. Dankſchreiben find in m. Beſitz. Ausw. briefl. 
2 5 verſ. Anweiſung z. Ret⸗ 
Inentgelllich tung bunt Bor mit 
1. g auch ohne Vorwiſſen. 
1 . Falkenberg. 
Berlin, Dresdenerſtr. 78. Viele Hunderte auch gerichtl. 
gevr Danfichreiben, ſowie eidlich erhärtete Zeugniſſe. 
Deckhengſte. 
Drei Stück belgiſche ſchwere Hengſte, 4jährig, Brau⸗ 
ner, Fuchs, Rappe, ſtehen bei 
Mut, Lankwitz bei Berlin N. 
Ein unverheltatheter, gebildeter 
Brennerei⸗Verwalter 
wird ſofort verlangt. Gehalt 600 Mark. 
Canow bei Zechliner Hätte. 
A. Kaumann, 
£ Oberamtmann. 
Eine Wirthin, 21 Jahre, welche alle Zweige der 
Landwirthſchaft auf hieſigem Gute erlernt und 1 Jahr 
ebenhierfeibft als Mamſell thät'g iſt, ſucht zu Oſtern 
dieſes Jahres anderweitig Stellung. Gefl. Offerten 
erbeten unter M. R. poſtlag. Schöneberg i. Neumaak. 
Eleve oder Volontair. 
Zus 1. April er. findet ein junger Mann behufs 
Erleinung der Landwirthſchaft gegen mäßige Penſion 
Unterkommen auf dem Rittergute Rötzenhagen B. bei 
Schlawe in dn. 
* 2 \ 

T Madt-Theater 
Keltiner Madt-Theater, 
Dienſtag: (Opern: Bons) 

BEE Benefiz für Herrn Josef Elabach:; N 
Orpheus in der Unterwelt. 
Mittwoch: Zu kleinen Preiſen: 
 Umdine. N 

Bellevue-Theater. . 
Dienftag, : Zum 6. Male: 
Geſpenſter. 


Ziehungs⸗Liſte 
der 4. Klaſſe 181. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
vom 27. Januar. 


Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 


den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie.) 


A. Vormittags⸗Ziehung. 


163 (3000) 77 80 264 46,560 641 76 760 4083 4003 (1500) 128 282 415 30 531 885 913 89 
251 349 513 36 609 848 (300) 952 2089 167 224 | Us ) 59 79 
39 350 52 (1500) 496 522 77 83 652 720 94 2037 488002 316 93 652 739 166045 123 63 (1500) 
146 271 (1500) 880 516 31 42 49 762 79 810 (500) |336 685 708 22 (300) 85 (3000) 810 89066 127 
17 82 #015 40 149 79 341 (3000) 405 63 552 63 
887 96 922 36 86 5206 33 395 401 23 621 85 738316 97 522 
6102 48 54 279 414 37 581 773 99 864 
955 2068 213 17 48 473 83 590 659 777 8016 17 


994 95 


74 116 71 259 (500) 301 653 710 943 58 85 9021 
287 413 541 54 634 754 807 10 998 


10002 35 74 253 384 561 674 711 916 30 
11059 99 182 231 (3000) 67 93 405 (1500) 36 78 


508 621 97 734939 72 12006 551 907 43156 566 
698 764 802 21 908 14021 81 112 (3000) 87 298 
606 (1500) 67 92 804 944 83 15044 (300) 75 
124 37 42 248 49 77 366 499 525 667 706 46020 
47 (1500) 51 64 77 92 178 274 77 92 364 (300) 
421 42 543 58 653 727 921 70 74 49034 48 270 


357 76 (300) 421 28 2 
(1500) 35 270 71 409 501 (300) 88 656 731 35 989 

20216 451 720 23 927 28061 137 256 388 408 
37 (500) 83 (3000) 553 676 22216 62 318 68 445 
74 76 663 748 95 97 807 64 912 35 63 87 23010 
47 (1500) 228 94 326 427 791 811 28 91 961 (300) 
69 24101 245 600 906 28215 38 (1500) 55 
452 575 (1500) 88 (5000) 649 85 756 875 84 901 
371 26078 114 25 84 520 908 22008 300 427 
610 83 703 22 (300) 965 28070 145 99 397 550 
611 82 738 820 88 955 88 (3000) 2008 (500) 
112 54 94 308 32 488 713 817 29 92 

30151 79 92 267 317 32 432 33 49 89 522 72 
72 641 57 727 873 80 31034 58 290 324 51 470 
578 765 38077 100 54 381 584 97 957 33015 
100 500 16 623 96 722 31 51 856 34019 23 
278 92 689 720 (500) 933 (300) 46 33244 
325 528 38 731 44 57 828 75 90 36054 
1500) 294 454 564 663 66 94 831 86 958 
32282 (1500) 313 405 26 615 19 22 708 866 939 
80 38675 854 99 29129 74 (500) 587 (500) 677 
822 (3000) . 

46294 313 49 691 748 41082 262 477 575 90 
94 945 42055 (3000) 90 128 460 655 799 825 45 
66 934 43116 237 59 463 586 727 927 (1500) 


44174 51 260 79 337 73 444 523 611 756 61 824 
712 
700 
852 (1500) 57 61 914 21 88 42035 125 (3000) 
51 249 69 316 (1500) 401 37 698 999 48016 69 


45006 178 268 (100000) 325 405 573 698 
808 965 26063 90 248 300) 334 400 58 74 


121 22 89 389 449 97 501 72 632 747 48 938 50 
48135 25 304 
50031 66 (300) 69 139 66 88 271 321 429 548 


50 688 832 901 53 52005 (5000) 27 66 184 233 


318 32 F1 409 509 18 645 743 889 937 52031 


60 64 66 306 (1500) 415 521 27 620 77 766 88 


955 33097 201 895 529 33 70 605 917 54008 9 
(3000) 32 40 57 269 334 50 479 783 871 86 
55112 23 55 
58030 87 261 328 85 457 62 656 77 810 15 


68044 56 93 211 41 46 67 98 325 (300) 


[218 701 (800) 26590 
(3000) 97 232/ 326 54 


87 129 a 76 92 617 722 (1500) 815 255014 
35 180 
1836012 (500) 31 68 85 333 441 76 609 (3000 


60 (1500) 429055 102 79 206 52 446 544 616 
79 89 418 92 585 644 770 77 917 24 18186 96797 843 (3000) 70 
(1500) 557 723 64 19003 


81 
872 944 23065 86 101 43 215 40 352 86 94 525 


250 92 619 832 63 999 (3000) Be 962 23074 318 565 66 603 (500) 728 807 
21,954 80 
74 32108 14 219 50 67 417 650 58043 60 104/975 27 
270 327 64 68 407 560 803 23 (300) 905 19 58 95 732 817 28353 81 422 551 604 16 786 89 91 


59 39011 29 126 62 241 358 80 438 77 
(1500) 637 806 47 929 (1500) 

60107 37 277 90 437 601 90 766 78 84 
32 42 916 81018 35 74 136 (500) 57 287 322 
663 99 761 815 68 973 88038 113 224 371 454 
505 9 617 32 736 56 880 83078 99 161 777 880 

500) 978 64141 206 312 54 407 18 34 555 
65067 104 54 213 336 62 62 (3000) 62 93 (500) 
68018 11 81 66 299 393 422 502 760 83 866 900 
62026 198 336 424 502 72 677 796 833 940 
36 56 
481 553 75 95 663 00 767 80 84 828 69039 
(1500) 45 130 82 335 475 609 787 867 915 44 49 

20004 140 357 24024 148 310 (300) 617 771 
812 34 22123 229 94 456 624 727 46 839 (1500) 
63 904 73083 121 215 91 496 714 63 93 739 69 846 
981 95 24018 240 307 28 85 420 37 524 777 
750004 312 416 18 755 931 76101 (3000) 24 69 
331 (1500) 91 515 50 606 46 72157 224 381 
(5000) 91 650 703 825 39 937 (300) 47 48 78 
28103 49 311 82 442 83 516 620 33 43 703 51 
950 29020 55 150 226 371 (500) 558 79 604 73 
(1500) 841 (500) 914 16 51 74 

80181 (1500) 247 407 44 61 536 56 (3000) 
616 37 44 53 746 (3000) 892 900 84006 326 695 
55 82014 (1500) 75 421 22 54 87 821 74 83005 
58 88 126 (500) 328 62 416 19 73 504 (300) 636 
714 (3000) 820 942 84081 159 213 62 369 (300) 
410 53 92 503 631 62 68 90 768 980 (500) 83002 
870 (300) 276 509 31 67 661 83 93 98 779 90 
806 36 68 900 52 86058 300 (1500) 36 587 788 
867 89 82012 (1500) 241 420 524 27 28 730 
88030 340 679 702 938 89117 80 211 345 85 88 
(500) 491 590 643 748 (3000) 911 24 81 

90139 47 313 402 26 512 660 712 72 
91025 178 237 41 52 97 (500) 326 75 427 
64 87 633 785 92081 143 73 95 207 372 415 
852 936 93002 97 131 38 265 328 40 68 81 
697 894 (500) 941 94086 (1500) 225 67 391 
715 875 933 52 85 95116 352 407 12 72 590 
796 929 98043 376 466 550 924 82 97064 
210 50 (3000) 303 419 52 643 786 88 895 
(1500) 95 98186 99 351 83 94 606 849 94 
39532 637 790 895 916 96 

199130 65 95 277 502 400 506 657 805 910 
57 101091 115 608 791 926 102016 329 46 90 
505 76 652 59 987 403060 136 200 380 82 557 
668 83 739 837 50 (500) 951 404002 106 41 
(1500) 234 89 382 80 429 65 618 98 756 (1500) 
800 26 73 103017 135 231 370 83 (500) 433 87 
540 698 809 921 40016 59 (500) 69 375 548 
62 (3000) 714 50 934 402141 84 202 356 438 39 
69 89 93 528 57 615 84 836 55 4058038 43 240 
51 382 671 98 782 839 54 943 409072 231 316 
38 400 55 72 772 81 973 (300) 

140053 102 59 66 216 75 318 442 84 98 532 
59 61 615 748 804 917 81 (300) 111072 
118 211 34 51 90 91 600) 413 27 505 
72 708 813 001 1120/4 47 (1500) 70 735 48 
123071 108 66 207 19 305 456 57 81 88 506 704 
57 71 994 444078 144 304 27 561 66 619 55 7 
814 919 113032 51 126 336 599 602 14 18 78 
767 74 842 47 941 116218 399 (500) . 416 674 
852 79 (300) 937 112033 (300) 59 236 334 412 
(500) 555 61 92 647 97 846 907 428038 68 118 
19 82 239 522 51 684 98 750 885 119054 79 100 
341 48 (300) 449 75 508 32 45 782 (300) 991 

120031 137 67 71 92 259 467 533 622 48 728 
36 95 99 121100 8 54 269 408 16 39 65 515 605 
712 37 (1500) 422033 219 (3000) 513 19 624 25 
724 57 64 813 935 123080 (3000) 224 (1500) 
77 430 61 536 59 656 858 92 124021 63 201 29 
86 (500) 576 781 123158 66 258 338 497 613 44 
749 426026 63 149 250 92 98 308 (3000) 601 30 
730 873 935 422085 216 315 55 451 94 (3000) 
605 792 844 52 73 628076 82 128 245 343 84 403 
57.85 500 26 689 995 129324 42 406 713 821 

130 380 96 598 (1500) 638 733 51 951 
434265 (300) 68 460 563 73 632 58 132194 200 
2 100,2 7 7 5 716 9 tz ne 449 

553 65 56 60 67 91 940 434061 105 
on 100114 23 245 334 414 641 748 800 24 62 66 


76 286 316 698 724 884 (300) 974 99 435025 

105 9 64 237 45 487 580 631 770 84 138041 52932 61 104337 442 44 506 28 (3000) 61 744 848 
131 (3000) 218 23 655 64 132247 377 652 56 75 (3000) 402044 174 214 (300) 92 (3000) 418 34 
103027 68 173 
111 95 252 91 


704 84 837 977 83 # 7 279 99 339 55 88 541510 69 96 710 900,8 

642 91 929 13 135110 905 85 423 (500) 547 684] 106 32 592 609 88 988 
x 331 412 556 105026 102 16.69 240 59 70 77342 

135 596 865.955 4088199 460 (500) 702 817 20 


822 58 901 
23 402089 459 552 745 973 77 108065 288 403 


843 905 4400 48000 57408 600 o 10 743 
43 928 144081 (1500) 103 96 877 456 516 603 ö 

8 574 737. 67 584 815 92 944 105062 259 362 88 481 
747 933 


774 (300) 142031 211 13 324 55 574 737 69 826 
110145 212 73 706 55 77 111053 202 52 323 


954 143003 95 109 287 397 506 7 25 630 787 
467 537 43 727 (3000) 29 49 856 983 112004 141 


869 919 (3000) 90 444001 252 323 432 48 75 
83 307 88 438 644 726 81 (300) 973 113099 153 


148043 209 SEN > 8 11 5 42 N 15 

164 (1500) 76 253 414 3 592 (3000) 662 7: 

En 0 en 68 280 315 26 87 464 94 615 833 444088 91 188 
89 288 368 562 623 748 814 413000 256 319 22 


(300) 726 882 940 842040 261 88 95 (500) 469 
505 40 672 744 118162 245 310 400 44 675 925 


877 969 448024 144 
342065 105 26 270 81 431 529 47 650 68 707 


) 

63 (3000) 529 56 67 69 
601 36 45 712 (500) 819 149087 119 25 95 212 

er; 30 800 (1500) 32 72 939 48115 90 258 

1500) 323 62 98 447 76 (500) 910 88 775 930 


39 51 379 428 509 790 (1500) 874 85 919 
250131 217 693 806 990 454047 111 51 79 211 
59 429043 456 514 623 771 76 (300) 807 
122022 127 206 381 412 646 738 873 914 78 


53 78 406 41 77 505 39 : 719 836 
152006 41} 141 71 82 254 314 (500) 578 741 22 12 
842 133004 95 126 280 751 95 829 64 15405879 124065 87 121 254 422 (5000) 45 549 73 686 
87 (300) 729 38 (3000) 128018 (300) 34 (300) 
95 108 91 95 253 538 658 804 902 3 92 183030 
45 191 347 408 (300) 556 88 616 43 (300) 713 
840 45 124027 38 137 276 80 396 455 86 512 
608 43 44 75 713 43 66 823 911 44 185022 47 
289 335 441 49 551 628 (500) 986 88 183124 
200 11 384 96 418 589 91 (1500) 841 127007 
115 22 227 31 70 489 609 (5000) 743 824 919 78 
95 128042 41 462 603 754 888 935 128087 (500) 
95 111 16 59 51 556 446 639 67 705 8 957 
13@005 318 24 36 744 808 37 (800) 45 942 
131203 37 (3000) 82 519 68 651 79 786 820 77 
950 (500) 68 182086 185 258 313 87 436 795 
800 981 88 183170 310 49 71 (500) 73 464 65 
518 616 (1500) 32 797 967 134257 76 79 428 91 
599 691 836 (5000) 42 901 32 835052 54 90 120 
207 10 82 689 700 436049 216 335 537 753 915 
78 80 432004 15 97 511 748 85 (300) 871 92 
(300) 97 138108 333 536 704 821 944 139053 
64 112 200 347 99 538 66 738 848 75 905 13 
1465074 128 (500) 88 3g4 63 443 71 (500) 
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